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GEMEINDEANZEIGER

8. Januar

Prosit Neujahr 2026

Liebe Bürgerinnen

und Bürger,

das neue Jahr möchte ich mit Ihnen im Rahmen des 

Neujahrs- und Neubürgerempfangs 

beginnen. 
 

Zu diesem Empfang am 

Sonntag, 11. Januar 2026 um 11: 00 Uhr 

in der Mehrzweckhalle, Schulstraße 5, Ötigheim

lade ich Sie herzlich ein.

Über Ihr Kommen freue ich mich sehr. 

Ihr 

Frank Kiefer

Bürgermeister
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Ötigheim kommt zusammen  
zum Jahresausklang
Über 300 Ötigheimerinnen und Ötigheimer trafen sich ans Silves-
ter tagsüber zum Jahresausklang 2025 im Herzen von Ötigheim. 
Bei guter Stimmung, vielen Gesprächen und regem Austausch 
zeigte sich einmal mehr: Gemeinschaft lebt vom Miteinander. 

Ein herzliches Dankeschön an die Initiatoren, die diesen gelungenen 
Jahresausklang möglich gemacht haben! 

Baumfällarbeiten am  
Mehrgenerationenplatz
Im Rahmen der stattgefundenen 
Baumkontrollen durch den beauftrag-
ten Baumkataster wurde festgestellt, 
dass am Mehrgenerationenplatz 
beim Fliederweg ein schadhafter 
Baum steht, der aufgrund seines Zustandes gefällt 
werden muss. 

In diesem Zusammenhang werden die umliegenden 
Bäume geschnitten und das Lichtraumprofil frei ge-
macht. 

Die Arbeiten werden in der zweiten Januarwoche 
durchgeführt, wir bitten um Beachtung. 
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Bürgermeister macht Weihnachtsbesuch in den Kindergärten 
und in der Kernzeit - Kinder freuen sich über Geschenke 

Kurz vor Weihnachten machten Bürgermeister Frank Kiefer und Hauptamtsleiterin Eva Kühn einen 
besonderen Besuch in den Kindergärten und in der Kernzeitbetreuung der Grundschule, um den 
Kindern eine Freude zu bereiten. Sie brachten für jede Gruppe ein von den Erzieherinnen und 
Erziehern liebevoll ausgesuchtes Geschenk mit, das die Augen der Kinder zum Strahlen brachte.

Die Kinder sangen fröhliche Weihnachtslieder und die festliche Stimmung war überall zu spüren.

Bürgermeister Frank Kiefer dankte bei seinem Besuch auch allen Erzieherinnen und Erziehern für 
ihre hervorragende und wertvolle Arbeit zum Wohle der Kinder und Familien.
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Weihnachtsmarkt 2025 - Impressionen
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Förderverein FVÖ Fußballjugend glänzt mit der Durchführung  
des dreitägigen 17. Sparkassen-Cup
- 	 Teilnehmerzahlen erneut angestiegen; 75 Mannschaften aus nah und fern, sogar Teams aus Oeffingen und Backnang waren am Start
- 	 100 Helferinnen und Helfer während der drei Tage im Einsatz
- 	 Herzlichen Dank an das Organisationsteam unter der Leitung von Jugendleiter Matthias Schmidt 
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Freiwillige Feuerwehr

Neujahresgrüße 2026
Die Freiwillige Feuerwehr Ötigheim wünscht der Bevölkerung ein 
frohes und besinnliches neues Jahr 2026.

45/2025 - 10.12.2025, 10:50 Uhr - B-2 GMA Brandmeldeanlage 
Am Mittwoch, den 10.12.2025 wurden wir zu einer ausgelösten 
Brandmeldeanlage in eine Pflegeeinrichtung alarmiert. Als Aus-
löser konnte Wasserdampf ausfindig gemacht werden das die 
Anlage zum Auslösen brachte. 
Nachdem das Gebäude kontrolliert wurde und keine auffälligen 
festgestellt werden konnten wurde die Anlage wieder zurückge-
setzt sowie dem Betreiber übergeben.

Einsatzende am 10.12.2025 um 11:17 Uhr

Abschlussfeier KFV Rastatt Zeltlager 2025 in Weisenbach 
Am Freitag, 13.12.2025 hatten wir unsere Abschlussfeier des 
Hauses Gryffindor, da wir in diesem Jahr das Zeltlager unter dem 
Motto Harry Potter zusammen mit den Feuerwehren Weisenbach, 
Muggensturm und Iffezheim gewonnen haben. Es war ein großartiger 
Abend, mit viel Spaß und leckerem Essen. 

Ein herzliches Dankeschön an die Feuerwehr Weisenbach für die 
tolle Organisation.

Nächste Termine
Samstag, 10.01.2026, 
Feuerwehrprobe, 15:00 Uhr 
Sonntag, 11.01.2026, 
Neujahrsempfang der Gemeinde Ötigheim, 11:00 Uhr 
Samstag, 07.02.2026, 
Feuerwehrprobe, 15:00 Uhr 
Samstag, 07.03.2026, 
Feuerwehrprobe, 15:00 Uhr 
Sonntag, 12.04.2026, 
Feuerwehrprobe, 8:00 Uhr 
Sonntag, 10.05.2026, 
Feuerwehrprobe, 8:00 Uhr 
Sonntag, 07.06.2026, 
Feuerwehrprobe, 8:00 Uhr 

Probezeiten der Jugendfeuerwehr 
Jeden zweiten Mittwoch, von 18:00 - 19:00 Uhr 
(außer in den Ferien), im Gerätehaus, schaut gerne vorbei! 

Gruppenstunden der Kinderfeuerwehr 
Alle 14 Tage dienstags von 15:30 - 16:30 Uhr im Gerätehaus (in 
den Ferien finden keine Gruppenstunden statt). 
Schaut gerne vorbei!

Internet-Auftritt
Facebook: Freiwillige Feuerwehr Ötigheim 
Instagram: feuerwehroetigheim 
Homepage: www.feuerwehroetigheim.de

Über einen Besuch auf unseren Seiten, würden wir uns sehr freuen!

Kindergarten St. Michael

Rückblick Nikolausfeier 

Schon Tage vor dem Nikolaustag hatten die Kinder ihre Stiefel ge-
putzt und sie unter den großen Tannenbaum gestellt, voller Vorfreu-
de, dass der Nikolaus was für sie hineinlegt. Doch am nächsten 
Morgen staunten alle nicht schlecht: Die Stiefel waren verschwunden.
Stattdessen lag dort ein Brief vom Nikolaus. Darin stand, dass die 
Kinder sich auf den Weg machen sollten zum Tellplatz. Dort ange-
kommen erwartete die Kinder eine süße Überraschung: Lebkuchen 
vom Nikolaus und weitere Briefe mit Aufgaben, die die Kinder erle-
digen sollten: Sterne für den Nikolaus malen, einen Tannenbaum 
mit Futter für die Tiere im Wald schmücken und unterwegs ver-
schiedenen Naturmaterialien sammeln. Zum Abschluss legten sie 
aus all den gesammelten Schätzen ein Mandala vor dem Rathaus.
Dann hatten sie die Aufgabe am Rathaus zu klingeln. Und dort, 
zu ihrer großen Überraschung, standen ihre Stiefel, gefüllt vom 
Nikolaus. Die Kinderaugen strahlten vor Begeisterung. Zum Dank 
sangen sie gemeinsam das Lied „Lasst uns froh und munter sein“.
Mit gefüllten Stiefeln und leuchtenden Augen machten sich alle auf 
den Weg zurück in den Kindergarten. Dort konnten sie bei leiser 
Adventsmusik und einem leckeren Lunchpaket den Tag ausklingen 
lassen. Es war ein rundum gelungener Nikolaustag.



Gemeindeanzeiger Ötigheim  | 3/20258

KiTa am Brüchelwald

Unser Advents-Café 
In der Vorweihnachts-
zeit durfte die Kita am 
Brüchelwald einen ganz 
besonderen Nachmittag 
erleben. Beim gemein-
samen Adventscafé ka-
men Kinder, Eltern und 
das Kita-Team zusam-
men, um innezuhalten, 
Gemeinschaft zu spüren 
und die Weihnachtszeit 
bewusst zu genießen. 
Der Nachmittag begann 
mit einem gemeinsamen 
Singen im großen Kreis. 
Im Anschluss wartete 
eine liebevoll vorberei-
tete Überraschung auf 
die Familien: 
Ein abwechslungsrei-
ches Programm lud zum 
Mitmachen, Staunen und 
Genießen ein. Besonders 
beliebt waren die Marsh-
mallow-Schneemänner, 
die von den Kindern 
selbst gestaltet und an-
schließend als kleines 
Geschenk verpackt wer-
den konnten. 
Mit viel Kreativität ent-
standen außerdem wun-
derschöne Weihnachts- 
Anhänger, die sicher 
bald viele Tannenbäume 
schmücken werden.
Ein weiteres Highlight 
war unsere süße Fotobox, 
die für viele fröhliche Mo-
mente, lachende Gesich-
ter und bleibende Erinnerungen sorgte. Natürlich durfte auch etwas 
Warmes für die Seele nicht fehlen: Beim Kinderpunsch, der gemein-
sam nach dem hauseigenen Brüchelwald-Rezept angerührt wurde, 
konnten sich alle aufwärmen und gemütlich zusammensitzen.
Ein ganz besonderer Dank gilt den Eltern, die mit viel Engagement 
und Liebe ein reichhaltiges Plätzchenbuffet beigesteuert haben. 

Förderverein Hand in Hand

Neujahrsgruß des Vereins Hand in Hand e. V. 
Hallo Ötigheim, frohes neues Jahr 2026! 
Der Verein Hand in Hand e. V. wünscht allen ein glückliches, gesun-
des neues Jahr.
Dank unserer engagierten Mitglieder, vieler helfender Hände 
und der tollen Unterstützung durch die Gemeinde konnten wir 
im vergangenen Jahr wieder zahlreiche Projekte für die Kinder in 
Ötigheim umsetzen. Auch 2026 möchten wir die Kindergärten wei-
terhin tatkräftig unterstützen - mit neuen Aktionen, spannenden 
Projekten und gerne auch mit neuen Gesichtern, die Lust haben, 
sich einzubringen.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die unseren Verein durch ihre 
Mitgliedschaft, Spenden oder aktive Hilfe unterstützen. Gemein-
sam bewegen wir viel!

„Kompostierbare“  
Biofolien seit 1. Januar verboten

Mülltüten aus Bioplastik, sogenannte „BAK-Beutel“ (biologisch ab-
baubare Kunststoffe) sind im Landkreis Rastatt seit dem 1. Januar 
2026 verboten. Diese Regelung ist in der Abfallwirtschaftssatzung 
verankert. Aus hygienischen Gründen bevorzugen viele Bürger Bio-
folien dennoch und stehen dem Verbot skeptisch gegenüber. Fakt 
ist jedoch, dass ein Verrottungsprozess der Biotüten in der Praxis 
nicht stattfinden kann. Solche und andere Störstoffe verrotten viel 
zu langsam und müssen in den Kompost- und Vergärungsanlagen 
mühselig entfernt werden. Anorgani-sches Material, das zuvor 
nicht aussortiert werden konnte, beeinflusst die Qualität des End-
produktes, also des Komposts, negativ.
Für den Bioabfall zulässige Verpackungen sind Papiertüten, Zei-
tungspapier und Papiertüten ohne Beschichtung oder Sichtfenster. 
„Nur, indem wir Störstoffe reduzieren, können wir die Qualität und 
Verwertung des Bioabfalls steigern“, erklärt der Abfalwirtschafts-
betrieb des Landkreises Rastatt. Aus hochwertigem Biomüll ent-
stehe Komposterde für Felder und Gärten und Energie in Form von 
Strom für zahlreiche Haushalte.
Um künftig eine reibungslose Entsorgung zu gewährleisten, ap-
pelliert der Abfallwirtschaftsbetrieb an Bürger, sich an die neuen 
Regeln zu halten. Es wird vermehrte Kontrollen der braunen Tonne 
geben. Außerdem hofft der AWB, dass auch der Handel künftig auf 
die Folien in seinem Sortimment verzichten wird.
Weitere Informationen erteilen die Abfallberater unter 07222 381-
5555 oder sind auf der Website unter www.awb-landkreis-rastatt.de  
und den Social-Media-Kanälen des Abfallwirtschaftsbetriebes abrufbar.
 

Dienststellen der Landkreisverwaltung wegen 
interner Betriebsveranstaltung geschlossen

Wegen einer internen Betriebsveranstaltung beim Landratsamt 
Rastatt sind am Freitag, 9. Januar, ab 11 Uhr alle Dienststellen 
der Landkreisverwaltung geschlossen. In dringenden Notfällen 
empfiehlt das Landratsamt, sich direkt mit der örtlichen Polizei-
dienststelle in Verbindung zu setzen.
Konkret betroffen sind in Rastatt das Hauptgebäude Am Schlos-
splatz 5 sowie die Außenstelle in der Kapellenstraße 36 (Schloss-
galerie) und die Außenstelle in der Lyzeumstraße 23 mit dem 
Abfallwirtschaftsbetrieb (AWB). Ebenfalls betroffen ist das Stra-
ßenverkehrsamt mit Fahrerlaubnisbehörde, Kfz-Zulassung und die 
Untere Straßenverkehrsbehörde.
In Baden-Baden bleibt die Außenstelle des Gesundheitsamts des 
Landratsamts Rastatt ab 11 Uhr geschlossen.
In Bühl und Gaggenau sind jeweils das Jugendamt mit dem Allge-
meinen Sozialen Dienst und der Psychologischen Beratungsstelle 
sowie das Forstamt, das Integrationsmanagement, die Kfz-Zulas-
sungsbehörde und der Pflegestützpunkt betroffen. Außerdem ist 
in Bühl auch das Medienzentrum Mittelbaden nicht erreichbar.
In Forbach bleibt die Kommunale Holzverkaufsstelle geschlossen.

Veränderte Öffnungszeiten auch beim Wertstoffhof in Bühl-Vimbuch
Der Wertstoffhof in Bühl-Vimbuch schließt an diesem Tag ebenfalls 
um 11 Uhr und bleibt auch nachmittags geschlossen. Am Montag, 
12. Januar 2026, bleibt der Wertstoffhof wegen einer internen 
Schulung ganztägig geschlossen.
Die Entsorgungsanlage „Hintere Dollert“ in Gaggenau-Oberweier 
sowie die Deponien in Durmersheim, Gernsbach und Rastatt blei-
ben zu den gewohnten Zeiten geöffnet. 
Über die Abfall-App des Abfallwirtschaftsbetriebes sowie im Inter-
net unter www.awb-landkreis-rastatt.de sind die Öffnungszeiten 
jederzeit aktuell abrufbar.
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Kreiswahlausschuss  
zur Landtagswahl 2026 tagt

Zur Wahl des 18. Landtags wird der Kreiswahlausschuss des 
Wahlkreises 32 Rastatt am Freitag, 9. Januar, in einer öffentlichen 
Sitzung die eingereichten Kreiswahlvorschläge prüfen und über die 
Zulassung entscheiden. Die Sitzung findet um 10 Uhr im Raum C 0.02 
im Landratsamt Rastatt, am Schlossplatz 5, statt.
 

Virus der Newcastle-Krankheit  
bei toter Stadttaube nachgewiesen

Im Landkreis ist bei einer tot aufgefundenen Stadttaube das Virus 
der Newcastle-Krankheit nachgewiesen worden. Die Newcastle- 
Krankheit ist eine anzeigepflichtige Tierseuche bei Vögeln mit häu-
fig tödlichem Ausgang. Für Menschen besteht keine Gesundheits-
gefahr. Das Amt für Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung 
beim Landratsamt Rastatt weist darauf hin, dass für alle Hühner- 
und Putenhaltungen - auch für kleine Bestände und Hobbyhaltun-
gen - eine gesetzliche Impfpflicht gegen die Newcastle-Krankheit 
besteht. Da das Virus in den wildlebenden Taubenpopulationen 
zirkuliert, werden Geflügelhalterinnen und Geflügelhalter aufge-
fordert, den Impfstatus ihrer Tiere zu überprüfen und gegebenen-
falls unverzüglich eine Impfung durch einen Tierarzt durchführen 
zu lassen. 
Der Nachweis bei wildlebenden Stadttauben führt nicht zu weite-
ren amtlichen Maßnahmen. Dennoch ist es wichtig, den Kontakt 
zwischen Wildvögeln und gehaltenem Geflügel möglichst zu 
vermeiden und auf konsequente Hygienemaßnahmen zu achten, 
damit das Virus nicht in den Geflügelbestand eingeschleppt wird.
 

Wechsel im Amt des Wildtierbeauftragten  
im Landkreis Rastatt:  
Thomas Bauer folgt auf Martin Hauser

Nach mehr als sechs Jahren im Dienst als hauptamtlicher Wildtier-
beauftragter des Landkreises Rastatt beendet Martin Hauser zum 
Jahresende 2025 seine aktive berufliche Tätigkeit. Landrat Prof. Dr. 
Christian Dusch und Forstamtsleiter Thomas Nissen verabschie-
deten ihn und dankten ihm für seine erfolgreiche und engagierte 
Arbeit. Auf Martin Hauser folgt Thomas Bauer, der künftig die Auf-
gaben des Wildtierbeauftragten übernehmen wird.
Hauser blickt auf eine fast 50-jährige forstliche Laufbahn zurück. 
Bis Ende 2019 war er Leiter des Forstreviers Rombach und betreu-
te dort rund 1.600 Hektar Staatswald am Kaltenbronn - zunächst 
beim gleichnamigen Forstamt und seit 2005 im Landratsamt 
Rastatt. Zum 1. Oktober 2019 übernahm er die im Zuge des Jagd- 
und Wildtiermanagementgesetzes neu geschaffene Stelle des 
hauptamtlichen Wildtierbeauftragten.
In dieser Position war Hauser zentrale Ansprechperson für alle 
Fragen rund um Wildtierbiologie, Monitoring und Konfliktmanage-
ment im Landkreis Rastatt - einer Region, die als Hotspot der Wild-
tiervielfalt gilt. Zu seinen Aufgaben gehörten unter anderem die 
Beratung von Behörden, Landnutzern und Bevölkerung zu Themen 
rund um Wildtiere und deren Management. Außerdem koordinierte 
er das Wildtiermonitoring und übernahm die fachliche Bewertung 
von Wildtierbeständen und -nachweisen. Hauser agierte auch 
als Vermittler bei Konflikten, insbesondere im Zusammenhang 
mit dem Wolf, und unterstützte bei Projekten zur Förderung der 
Artenvielfalt, zum Beispiel der Wiederansiedlung des Luchses. 
Die Öffentlichkeitsarbeit lag ihm stets am Herzen, um Wissen über 
Wildtierverhalten und Schutzmaßnahmen zu vermitteln.
Der Landkreis Rastatt stellt aufgrund seiner Artenvielfalt besondere 
Anforderungen an die Arbeit des Wildtierbeauftragten. Derzeit min-
destens zwei ansässige Wölfe, die gelegentlich Schäden an Weide-
tieren verursachen, sorgen für hohen Abstimmungsbedarf zwischen 
Naturschutz, Tierhaltern und Bevölkerung. Auch das Auerwild, die 

mittlerweile zurückgekehrte Wildkatze und andere seltene Wildar-
ten prägen das anspruchsvolle Aufgabenfeld. Gleichzeitig weist der 
Landkreis die landesweit höchste Dichte an Luchsen auf - eine Art, 
die im Rahmen eines Projekts des Landwirtschaftsministeriums 
wieder im Schwarzwald angesiedelt wird. Dabei handelt es sich um 
ein „echtes Herzensprojekt“ von Hauser, wie er selbst betont. „Ich 
freue mich, dass ich dieses Projekt im Auftrag des Wildtierinstituts 
der FVA in Freiburg auch weiterhin aktiv begleiten darf.“
Mit Thomas Bauer übernimmt nun ein ebenfalls erfahrener Forst-
revierleiter die Aufgaben des Wildtierbeauftragten. Er hat Hauser 
bereits im Laufe des vergangenen Jahres tatkräftig unterstützt. 
Zudem ist Bauer seit Jahren in der Ausbildung im Bereich Wildtier-
biologie, Ökologie und Praktischer Jagdausübung tätig.
Landrat Prof. Dr. Christian Dusch und Forstamtsleiter Thomas 
Nissen, die Hauser für sein langjähriges Engagement und seine 
fachlich herausragende Arbeit lobten, sind sich sicher, mit Thomas 
Bauer einen ebenso kompetenten wie erfahrenen Nachfolger ge-
wonnen zu haben, der die erfolgreiche Arbeit fortführen werde.

V. l. n. r.: Landrat Prof. Dr. Christian Dusch, Martin Hauser, 
Thomas Bauer und Forstamtsleiter Thomas Nissen. 
Foto: Janina Fortenbacher

Weihnachtsbaum richtig entsorgen

Zum Beginn des neuen Jahres stellt sich regelmäßig die Frage 
nach dem richtigen Entsorgen des Weihnachtsbaumes. Der Ab-
fallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt weist in diesem 
Zusammenhang darauf hin, den Weihnachtsschmuck zunächst 
vollständig vom Baum zu entfernen. Lametta, Kugelschmuck und 
Lichterketten sind nicht biologisch abbaubar und gehören deshalb 
weder auf den Kompost noch in den Biomüll.
Aber auch grobe Äste und ein zersägter Weihnachtsbaum sollten 
nicht in der Biotonne landen. Laut Abfallwirtschaftsbetrieb ist die 
Biovergärungsanlage nicht für dieses holzige Material ausgelegt. 
Lediglich kleine Mengen an Tannenzweigen könnten in die Bioton-
ne geworfen werden. Die Tannen können bei Grüngutsammelstel-
len im Landkreis Rastatt oder den Kompostierbetrieben Jakob (For-
lenhof Iffezheim) und Vogel in Bühl-Vimbuch abgegeben werden. 
Auch die Bodenaushubdeponien Durmersheim und Gernsbach 
sowie die Entsorgungsanlage „Hintere Dollert“ in Gaggenau-Ober-
weier nehmen die ausgedienten Weihnachtsbäume an.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb weist in diesem Zusammenhang aber 
darauf hin, dass die Bodenaushubdeponien bis einschließlich 
Dienstag, 6. Januar, durchgehend geschlossen sind. Die Entsor-
gungsanlage „Hintere Dollert“ in Gaggenau-Oberweier ist zu den 
üblichen Zeiten geöffnet. Viele Städte und Gemeinden betreiben 
zudem eigene Sammelplätze für Grünabfälle, bei denen die Tan-
nenbäume ebenfalls angenommen werden. Darüber hinaus orga-
nisieren einige Städte Abgabeangebote, auch Vereine und andere 
Einrichtungen bieten Abholungen der Weihnachtsbäume an. Es 
wird empfohlen, solche Angebote direkt bei den Städten und Ge-
meinden anzufragen und auf ortsspezifische Hinweise zu achten.
Weitere Auskünfte erteilt der Abfallwirtschaftsbetrieb unter der 
Telefonnummer 07222/381-5555 oder im Internet unter www.
awb-landkreis-rastatt.de sowie auf den Social-Media-Kanälen.
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		  Durchwahl:	 E-Mail:
Bürgermeister
	 Kiefer, Frank	 91 97 - 14	 frank.kiefer@oetigheim.de
Büro des Bürgermeisters
Assistenz/Geschäftsstelle Gemeinderat	 Ganther, Martina	 91 97 - 14	 martina.ganther@oetigheim.de
Assistenz	 Stößer, Nicole	 91 97 - 30	 nicole.stoesser@oetigheim.de

Hauptamt
Leitung	 Kühn, Eva	 91 97 - 15	 eva.kuehn@oetigheim.de
Bürgerservice/Standesamt	 Hertzsch, Sabine	 91 97 - 12	 sabine.hertzsch@oetigheim.de
Bürgerservice/Öffentlichkeitsarbeit	 Becker, Nicole	 91 97 - 24	 nicole.becker@oetigheim.de
Bürgerservice	 Herrmann, Patricia	 91 97 - 11	 patricia.herrmann@oetigheim.de
EDV/Digitalisierung	 Albrecht, Viktoria 	 91 97 - 25	 viktoria.albrecht@oetigheim.de
Kindertageseinrichtungen/Schule	 Engelmann, Alexandra	 91 97 - 18	 alexandra.engelmann@oetigheim.de
Ordnungsamt/Friedhof	 Schmidt, Silke	 91 97 - 17	 silke.schmidt@oetigheim.de
Feldhüter	 Kolbe, Heiko	 0173/3858064	 heiko.kolbe@oetigheim.de

Bauamt
Leitung	 Kohm, Patric	 91 97 - 44	 patric.kohm@oetigheim.de
Bauverwaltung/Grundbuch	 Eichelberger, Carola	 91 97 - 40	 carola.eichelberger@oetigheim.de
Bauverwaltung/Gebäudemanagement	 Kreuser, Manuela	 91 97 - 41	 manuela.kreuser@oetigheim.de
Tiefbau/abwassertechnische Anlagen	 Meisner, Sergej	 91 97 - 19	 sergej.meisner@oetigheim.de
Hochbau	 Ibracevic, Ernato	 91 97 - 42	 ernato.ibracevic@oetigheim.de
Bauhof	 Schindzielorz, Frank	 0170/5642790	 frank.schindzielorz@oetigheim.de
Hausmeister	 Gröner, Christian	 0170/5642798	 christian.groener@oetigheim.de
Hausmeister	 Kiefer, Christian	 0170/5642794	 christian.kiefer@oetigheim.de
Hausmeister	 Sarka, Stefan	 0176/43438088	 stefan.sarka@oetigheim.de
Hausmeister	 Stöpfel, Alexander 	 0173/9929219	 alexander.stoepfel@oetigheim.de

Finanz- und Personalverwaltung
Leitung	 Oertel, Elias	 91 97 - 31	 elias.oertel@oetigheim.de	
Stv. Leitung	 Smoll, Anna	 91 97 - 32	 anna.smoll@oetigheim.de		
Sachbearbeitung Finanzen	 Streit, Stephanie	 91 97 - 46	 stephanie.streit@oetigheim.de	
Kassenleitung	 Stefansky, Natascha	 91 97 - 20 	 natascha.stefansky@oetigheim.de
Stv. Kassenleitung/Zentrale Beschaffung 	 Seiler, Maria	 91 97 - 22	 maria.seiler@oetigheim.de
Rechnungs-/Abgabewesen	 Wild, Corinna	 91 97 - 21	 corinna.wild@oetigheim.de
Teamleitung Personal/Klimaschutz	 Götz, Isabelle	 91 97 - 33	 isabelle.goetz@oetigheim.de
Personalsachbearbeitung 	 Ehebauer, Melissa	 91 97 - 29	 melissa.ehebauer@oetigheim.de
Bezüge	 Riegel, Kerstin	 91 97 - 16	 kerstin.riegel@oetigheim.de
	

Weitere Telefonanschlüsse der Gemeinde
Grundschule - Sekretariat 		  Hammer, Sabine		  15 37 61		  info@gs-oetigheim.de
Schulsozialarbeiterin                      		 Kastner, Miriam              		  15 37 63                             miriam.kastner@oetigheim.de
Kernzeitbetreuung – Leitung      		  Wild, Jaqueline                		  0176-89902030               jaqueline.wild@oetigheim.de	
Kernzeitbetreuung				    15 37 74		  kernzeit@oetigheim.de
Kindergarten Don Bosco            				    2 93 35     		  kiga-donbosco@oetigheim.de
Kindergarten St. Michael				    6 07 67    		  kiga-st.michael@oetigheim.de
Kita am Brüchelwald				    15 10 00     		  kita-ambruechelwald@oetigheim.de
Waldkindergarten Federbachstrolche			   0157/85136678     		  federbachstrolche@oetigheim.de
Bürgermeister 		  Kiefer, Frank		  4 01 17 63

ÖTIGHEIMER RATHAUS AUF EINEN BLICK

Unter folgenden Nummern sind wir für Sie erreichbar:
Telefon-Zentrale (0 72 22) 91 97 - 0; Telefax (0 72 22) 91 97-97
Gemeindeverwaltung@oetigheim.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag	 	  8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrDienstag	 8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrMittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 8 – 12 Uhr / 14 – 18 UhrFreitag		  8 – 12 Uhr
Terminvereinbarung erforderlich!
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NOTRUF
Feuer / Rettungsdienst / Notarzt� 112
Polizei (Unfall, Überfall)� 110

Polizei-Revier Rastatt, Engelstraße 31� 761-0

Polizeiposten Bietigheim, Im Sonnenschein 13 � 07245 / 9 12 71-0
(Mo + Di + Mi +  Fr 7.00 - 17.00 Uhr) (Do 7.00 - 18.00 Uhr)

Krankentransport                                                      � 1 92 22
Klinikum Mittelbaden                                            � 3 89-0

Tierheim Rastatt (10.00 - 19.00 Uhr)	�  0160 / 98 11 39 80

Feuerwehr

Kommandant: Martin Schäfer                     � 0173 / 8 02 63 34

1. Stellvertr. Frederik Kohm                                � 0163 / 6 18 48 81

2. Stellvertr. Björn Lommatzsch                         �0175 / 5 96 07 03                           

3. Stellvertr. Thomas Krumm                             � 0176 / 44 45 63 76                                                      

Ärzte
Dr. med. Christoph Müller-Mall, Arzt für Allgemeinmedizin, �
Michael Enderle, Arzt für Innere Medizin, Notfallmedizin,
Schillerstraße 1/1	�  2 22 00

Dr. med. Manfred Licht, Internist, Hausarzt,      
Kiefernweg 16		   � 1 70 02

Dr. med. dent Yuriy Nekrashevych, Zahnarzt                  �
Bahnhofstraße 42	�  2 83 70

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                                                                               
für akute Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten    � 116 117
(Anruf kostenlos)

Praxis für Krankengymnastik und Massagen
Silvia Hofmann-Tolbert, Lindenstraße 10               � 6 86 65

Psychologische Praxis
Wolfgang Beckert, Vogesenstraße 41                                  9 02 75 60

Praxis für Podologie 
Vera Popp, Joh.-Seb.-Bach-Straße 2                                  9 31 90 30

Heilpraktiker/-in
Caroline Heid, Nelkenstraße 7                                           � 9 68 75 57
Jan Hofmann, Lindenstraße 12                                 � 96 62 43

Hebammen
Andrea Spitz, Lindenstraße 10                                  � 93 42 42

Pflegedienste
SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH, Händelstraße 4    �9 02 90 00

- Pflegedienst/Tagespflege           - 24h Betreuung

- Hauswirtschaft                              - Hausnotrufgeräte-Vermietung

E-Mail: oetigheim@sp-ps.de

Gemeinde-Bauhof/  

Rufbereitschaft für dringende Angelegenheiten

Montag bis Donnerstag		  16.30 –  19.00 Uhr

Freitag				    15.00 –  18.00 Uhr

Samstag/Sonntag/Feiertag	 10.00 –  12.00 Uhr

Telefon-Nr. 0170/5 64 27 90

WICHTIGE RUFNUMMERN

Familienwerk
Erika Kempf� 0176 / 17 61 25 62

Sozialverband VdK
Jutta Tüg                                                                       � 9 84 99 32

Blinden- und  
Sehbehindertenverein Südbaden e. V.    � 0761 / 3 61 22

Bestattungsunternehmen
SG-Bestattungen, Kronenstraße 6                                    �9 63 94 20

Tierärztlicher Notdienst
Kleintierzentrum Iffezheim,                                   07229 / 18 59 80
An der Rennbahn 16a

Forst
Michelle Zeier                                                        0172 / 7 41 03 38

Klimaschutzmanagerin
Tanya Ganzhorn                  � 1 59 08 26

Netze BW GmbH
Beratungsservice		  Strom� 07243 / 18 00 
Störmeldestelle			   Strom� 0800 / 36 29 4 77

Netze Gesellschaft Südwest mbH
Beratungsservice 		  Erdgas� 07243 / 34 27 111 
Störmeldestelle 			   Erdgas� 0800 / 3 62 92 75

Straßenbeleuchtung  
24h-Störungsannahme � 0800 / 3 63 73 84 10

Wasser
Stadtwerke Karlsruhe, Störungsstelle für Betriebsstörungen im 
Rohrnetz (Wasserrohrbrüche außerhalb des Gebäudes, 
undichte Hydranten etc.)	�  0721 / 5 99 11 55

Wasserhärte
Deutscher Härtegrad 10 (° dHt)
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Gebrauchte Batterien
Standorte der Sammelbehälter:
• Schulstraße 2, alter Eingang/Rose
• Mühlstraße 61, Bauhof – hinter FGH –

Gebrauchte Korken
• Sammelbehälter, Schulstraße 2, alter Eingang/Rose

Elektroschrott
Rastatt, Oberwaldstraße 40
Samstag:	   9.00 - 14.00 Uhr

Pflanzliche Fette und Öle
Abgabe beim Bauhof mit vorheriger Anmeldung unter 
0170/5642790

Sperrmüll
Anmeldung telefonisch unter 07222/381-55 11 oder
über die Abfall-App

Mülldeponie Gaggenau–Oberweier�
Entsorgungsanlage „Hintere Dollert”, Tel. 07222/4 84 24
Montag - Freitag	   8.00 - 12.00 Uhr
	 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag	   8.00 - 14.00 Uhr

Bodenaushubdeponie 
Durmersheim, Malscher Straße, Tel. 07245/8 14 84 
März - Oktober
Montag - Donnerstag	   7.30 - 16.30 Uhr
Freitag	   7.30 - 15.15 Uhr
Samstag	   9.00 - 12.00 Uhr

Abfall-App
Neben der Internetseite mit dem Online- 
Abfallkalender bietet der Abfallwirtschaftsbe-
trieb des Landkreises Rastatt eine kostenlose 
Abfall-App für das Smartphone an. 
Sie erinnert zuverlässig an die individuellen Leerungstermine 
der verschiedenen Abfall- und Wertstoffbehälter. 
Neben sämtlichen Abfuhrterminen findet man die Öffnungs-
zeiten und Anfahrtswege zu den einzelnen Entsorgungsanla-
gen sowie ein Abfall-ABC mit Suchfunktion nach Abfallarten 
und Entsorgungswegen.
Außerdem gibt es die Möglichkeit die Sperrmüllabholung an-
zumelden sowie einen Verschenk- und Tauschmarkt zu nutzen.

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt
Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt
Telefon 07222 / 3 81-55 55; Telefax 07222 / 3 81-55 99
awb@landkreis-rastatt.de
Gartenabfälle - nicht gewerblich
Die Gemeinde Ötigheim bietet Ihnen die Möglichkeit Gar-
tenabfälle kostenlos zu entsorgen. Der Sammelplatz ist im 
Gewann Bruch, zu erreichen über die Mühlstraße. 

Öffnungszeiten
Sommer (April - Oktober)
Dienstag:	 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:	 14.00 - 18.00 Uhr 
Samstag:	 10.00 - 17.00 Uhr

Winter (November - März)
Dienstag:	 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag (Nov./Dez.)	 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag:	 10.00 - 17.00 Uhr

Im Zeitraum Januar - März bleibt der Reisigsammelplatz 
freitags geschlossen.

Standort Rastatt (am Klärwerk)
Öffnungszeiten
Ganzjährig: Samstags von 9.00 - 14.00 Uhr
März - Oktober: mittwochs 14.00 - 17.00 Uhr
November - Februar: mittwochs 13.00 - 16.00 Uhr

Altkleidercontainer
Altkleider bitte nur in geschlossenen Tüten entsorgen.
Standorte:
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Am Tellplatzweg 1 - Brüchelwaldschule bzw. -halle
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

Glascontainer
Einwurf nur werktags in der Zeit von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Standorte:
• Schulstraße - beim Rathaus
• Am Tellplatzweg - Brüchelwaldhalle
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

HINWEISE ZUR ABFALLBESEITIGUNG

Abfallkalender dieser Woche
Gelbe Tonne
Nächste Abfuhren:	 Freitag, 16.01.2026

Braune Tonne
Nächste Abfuhren:	 Dienstag, 20.01.2026

Graue Tonne
Nächste Abfuhr:	 Dienstag, 13.01.2026

Grüne Tonne
Nächste Abfuhr:	 Freitag, 23.01.2026

Altglas
Nächste Abfuhr:	 Donnerstag, 22.01.2026

Hinweis: Angaben ohne Gewähr!

Bitte entnehmen Sie die Abfuhrtage zusätzlich dem aktuellen 
Abfallkalender des Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkreises 
Rastatt!

Impressum

Herausgeber: Gemeinde Ötigheim

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil:
Bürgermeister Frank Kiefer o. V. i. A.

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Volker Dürrschnabel, Dipl.-Ing. (FH)

Druck und Verlag: Dürrschnabel Druck & Medien GmbH,
Schulstraße 12, 76477 Elchesheim-Illingen, Telefon 07245 / 92 70-0,
Fax 07245 / 92 70 50, E-Mail: oetigheim@duerrschnabel.com

Anzeigenpreisliste: Stand 01.01.2026; Bezugspreis halbjährlich: 22,10 Euro.
Auflage: 1.350 Exemplare. Erscheint wöchentlich. Fotos: pr / djd
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August-Renner-Realschule Rastatt

Weihnachtsfeier an der August-Renner-Realschule Rastatt 

In festlicher Atmosphäre feierte die August-Renner-Realschule am 
11.12.2025 ihre diesjährige Weihnachtsfeier.
Die Bläserklassen eröffneten das Programm mit weihnachtlichen 
Klassikern wie „Jingle Bells“ und „Oh du Fröhliche“. Es folgte eine 
schwungvolle Darbietung der Tanz-AG. Einen besinnlichen Mo-
ment schuf Milena aus der Klasse 6d, Gewinnerin des Vorlesewett-
bewerbs, mit dem Vortrag eines Gedichts. Durch das Programm 
führte Lehrer Tobias Ochs, der in diesem Jahr bei der Moderation 
auf die Unterstützung künstlicher Intelligenz setzte. Nicht immer 
hatte die KI dabei die passenden Ideen - was beim Publikum für 
heiteres Schmunzeln sorgte. 
Zum Abschluss bedankte sich Schulleiter Stefan Funk bei allen Be-
teiligten. Bei der anschließenden stimmungsvollen Hofweihnacht 
im Schulhof bewirteten die achten Klassen die Gäste mit selbst 
gemachten Köstlichkeiten und spendeten jeweils 50 € an das Ne-
palprojekt der Schule. 
Die ARRS bedankt sich bei allen Gästen und Mitwirkenden und 
wünscht der gesamten Schulgemeinschaft sowie deren Familien 
eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit sowie einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2026!

Milena Gajda aus der 6d ist Schulsiegerin des Vorlesewettbe-
werbs 2025
Jedes Jahr begeistert der Vorlesewettbewerb des Deutschen Buch-
handels Hunderttausende Schüler in ganz Deutschland. 
Auch an der August-Renner-Realschule wurde wieder fleißig gele-
sen, mitgefiebert und bewertet: Milena Gajda aus der Klasse 6d 
konnte sich gegen die starke Konkurrenz durchsetzen und wurde 
zur Schulsiegerin gekürt! 
er Vorlesewettbewerb, der seit 1959 unter der Schirmherrschaft 
des Bundespräsidenten steht, zählt zu den größten bundesweiten 
Schülerwettbewerben. Rund 600.000 SchülerInnen nehmen jedes 
Jahr daran teil. Ziel ist es, die Freude am Lesen zu fördern und die 
Lesekompetenz der Kinder zu stärken. An der ARRS beteiligten 
sich alle Sechstklässler. 
unächst wurden in jeder Klasse die besten Vorleser ermittelt. Die 
jeweiligen Klassensieger traten dann vor einer Jury aus Lehrkräften 
an, um den Schulsieger zu bestimmen. Die Aufgabe bestand dar-
in, einen Auszug aus einem selbstgewählten Lieblingsbuch sowie 
einen unbekannten Text vorzulesen. 
ilena entschied sich bei ihrem Buch für den Fantasyroman „Dra-
chenreiter“ von Cornelia Funke und überzeugte die Jury mit ihrem 
klaren Vortrag, ihrer ausdrucksstarken Betonung und der Fähigkeit, 
die Zuhörer in den Bann der Geschichten zu ziehen. 

un geht es für Milena auf die nächste Wettbewerbsstufe: den Krei-
sentscheid, bei dem sie gegen die SiegerInnen anderer Schulen 
aus dem Rastatter Landkreis antreten wird. Die August-Renner-Re-
alschule ist stolz auf ihre Schulsiegerin und drückt ihr fest die 
Daumen für die kommende Herausforderung. Viel Erfolg, Milena! 

Realschule Durmersheim

Weihnachtskonzert der Realschule Durmersheim -  
Musik und Gemeinschaft am 3. Advent
„Weihnachten ist keine Jahreszeit. Es ist ein Gefühl.“ Mit diesem 
Gedanken eröffnete Schulleiter Frederik Rittler seine Dankesworte 
beim traditionellen Weihnachtskonzert der Realschule Durmers-
heim am dritten Advent in der St. Dionysius Kirche. Der festliche 
Kirchenraum bot den Rahmen für ein vielfältiges und stimmungs-
volles Programm - mit weihnachtlichen Klängen, modernen Songs, 
liebevoll vorgetragenen Gedichten und spürbarer musikalischer 
Freude.
Eröffnet wurde das Konzert von einem Lehrerduo: Simone Ihli 
(Querflöte) und Jan Kreutz (Klavier) setzten mit einem ruhig ge-
setzten Instrumentalstück einen feinen musikalischen Einstieg. 
Anschließend übernahm die Klasse 6a mit mehreren Stücken auf 
der Mundharmonika - darunter „Morgen kommt der Weihnachts-
mann“, „Ihr Kinderlein kommet“ und „Durch den Monsun“.
Die Klasse 5c brachte drei Gedichte auf die Bühne. Elias, Elisa und 
Emma (alle 5c) trugen die Texte „Das Fest der Familie“, „Friede und 
Besinnlichkeit“ und „Geliebte Weihnachtszeit“ vor und sorgten für 
ruhige Zwischentöne.
Die Klasse 5b präsentierte das Lied „Mary‘s Little Boychild“ und 
kehrte am Ende mit „Feliz Navidad“ nochmals auf die Bühne zurück.
Ein besonderer Moment war der Soloauftritt von Ida (6a) mit dem 
Klassiker „Süßer die Glocken nie klingen“ auf der Querflöte.
Auch das Bläserensemble unter der Leitung von Yvonne Funke 
präsentierte mit Musik aus Harry Potter einen modernen Akzent.
Viktoria (10a) setzte mit 
dem gefühlvollen Kla-
vierstück „Comptine d‘un 
autre été“ aus Die fabel-
hafte Welt der Amélie ei-
nen ruhigen Höhepunkt 
des Abends - präzise 
gespielt, eindrucksvoll in 
der Wirkung.
Im letzten Konzertteil 
übernahm die Schul-
band unter der Leitung 
von Philipp Wiener. 
Nach dem gemeinsamen 
Auftritt mit der Klasse 6a 
bei „Wind of Change“ 
folgte mit „Make You 
Feel My Love“ von Adele 
ein weiterer emotionaler 
Höhepunkt. Den musi-
kalischen Schlusspunkt 
setzte schließlich die 
Klasse 5b mit dem Klassiker „Feliz Navidad“.
Die musikalische Leitung sowie die Gesamtorganisation lag bei 
Andrea Luchow.
Durch das Programm führten Jesse, unser Schülersprecher aus der 
Stufe 10, und Antonia aus der Klasse 9a - souverän, sympathisch 
und mit viel Gespür für den Ablauf.
Der Großteil der Spenden des Abends wird auf Wunsch der Fach-
schaft Musik an die Villa Kunterbunt der Gemeinde Durmersheim 
weitergeleitet, die kürzlich durch einen Brand vollständig zerstört 
wurde.
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Seniorenbeirat

Der Seniorenbeirat informiert

Liebe Ötigheimer,
die Mitglieder des Seniorenbeirats wünschen Ihnen für das neue 
Jahr alles Gute, viel Kraft und Zuversicht (vrnl:) Bürgermeister Frank 
Kiefer, Eva Kühn, Assuntina Reis, Daniela Bauer, Rüdiger Speck, 
Rosalie Burkart, Barbara Köpple, Gaby Walter, Daniela Rieger, Jutta 
Tüg, Beate Rastetter, Carmen Hunkler und Hans-Gerd Köhler

Beratung und Unterstützung
Haben Sie Sorgen oder Nöte und suchen Sie eine Ansprechpart-
nerin, die mit Ihnen gemeinsam nach Lösungen sucht? Wenn JA, 
dann wenden Sie sich an Carmen Hunkler, Tel.-Nr. 9847637 (werk-
tags von 10:00 bis 12:00 Uhr). 

Regelmäßige Beratung bei Vorsorgevollmacht und Patientenver-
fügung
Unser Beiratsmitglied Hans-Gerd Köhler berät persönlich, aber 
auch online oder telefonisch ehrenamtlich Ratsuchende aus 
Ötigheim zu diesen Themen, selbstverständlich kostenfrei und 
vertraulich. Kontaktanfrage über Tel. 07222/401288 oder E-Mail 
hgkoehler@web.de

Wohnberatung für ältere Menschen
Zur Beseitigung von Barrieren und Sturzgefahren bei Ihnen zu 
Hause bieten wir vor Ort eine neutrale, mobile und kostenfreien 
Wohnberatung an durch:
Diplomingenieur für Architektur Rüdiger Speck, Tel. 07222/39312
Besuchen Sie auch unsere Homepage auf 
https://www.oetigheim.de/pb/startseite/unsere+gemeinde/ 
seniorenbeirat.html
Wir wünschen allen Ötigheimer Bürger*innen alles Gute.
Bitte achten Sie auf sich,
bleiben Sie gesund und zuversichtlich.
Ihre Mitglieder des Seniorenbeirats

Werde Teil der Nachbarschaftshilfe hilver! 
Wir suchen engagierte Menschen, die ihre Zeit und ihr Herz einset-
zen möchten, um andere in unserer Gemeinschaft zu unterstützen. 
Ohne Verpflichtung, so wie es in den eigenen Zeitrahmen passt, 
genau das ist der Vorteil unserer Hilfevermittlung über die hil-
ver-App.
Aktuell benötigen wir besonders Fahrerinnen und Fahrer, die be-
reit sind:
- �Fahrdienste, auch mal am Vormittag zu übernehmen - z. B. zum 

Arzt, zu Behörden oder zu Einkäufen
- Begleitung bei Spaziergängen
Jede Stunde, die Sie einem anderen schenken, ist unglaublich 
wertvoll. Probieren Sie es aus. Sie sind völlig frei, wann, in wel-
chem Bereich und wie oft Sie sich engagieren wollen. Einfach die 

App im App Store herunterladen und sich registrieren. Nach einem 
kurzen persönlichen Gespräch im Rathaus können Sie einzelne 
Hilfsanfragen annehmen. Machen Sie die tolle Erfahrung, dass 
Helfen glücklich macht.

Wer sind unsere Helferinnen und Helfer?
Helfer/-innen sind Bürger/-innen der Gemeinde Ötigheim, die bei 
hilver ehrenamtlich mitarbeiten. Alle, die bei hilver als Helferin 
oder Helfer registriert sind, haben sich bei der Gemeinde Ötigheim 
persönlich vorgestellt. Zudem wurde ein polizeiliches Führungs-
zeugnis eingeholt. 
Wie können Sie hilver nutzen?
Anruf bei der Gemeinde Ötigheim, Bürgerservice, Telefon 
07222/919710 oder digital über die App hilver. Einfach die App 
herunterladen, sich registrieren und Anfrage nach Unterstützung 
anmelden. 
Auch Ihnen nahestehende Menschen bzw. Angehörige können 
sich in der „hilver“ App anmelden und gemeinsam mit Ihnen ihren 
Wunsch nach Unterstützung anfragen.

Wir unterstützen bei kleinen Hilfen im Alltag wie
-	 Einkaufen (auch begleitetes Einkaufen)
-	 Fahrt (zum Arzt, zur Physiotherapie etc.) 
-	� kleine Reparaturen (tropfender Wasserhahn, abgefallener Griff 

einer Schublade etc.)
-	� Unterstützung in Haus und Garten (Vorhänge aufhängen, Glüh-

birnen wechseln etc.)
-	 Geselligkeit (gemeinsame Spaziergänge, Kaffee trinken etc.)
-	� Technikhilfe (Probleme mit dem Laptop, Einstellen der Fernseh-

programme etc.)

Entlastung von Angehörigen
Angehörige, Freunde und nahestehende Menschen haben ebenso 
die Möglichkeit die App hilver zu nutzen und für einen anderen, 
natürlich mit dessen Einverständnis, Hilfe anzufragen. Laden Sie 
einfach die hilver App auf ihr Smartphone und melden sich als 
Angehöriger an. Danach können Sie Hilfsanfragen für Ihre Eltern/
Mutter/Vater/Freund stellen. 
Fragen zu Leistungen oder allgemein zu unserer Hilfevermittlung 
hilver? Sie können uns gerne per Mail oder telefonisch kontaktieren.
gaby.walter@hilver.de
Mobil 01575/2084524
Weitere Informationen finden Sie unter www.hilver.de.

Das HILVER-Team wünscht Ihnen alles Gute für‘s neue Jahr, Ge-
sundheit, Erfüllt-sein und Menschen, die Ihnen in einer Notlage 
beistehen. Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung - als Helfer oder 
Hilfe-Suchender. 

Foto-Archiv & Computer-Treff

Ein gutes neues Jahr
Wir wünschen allen Ötigheimerinnen und Ötigheimern ein gutes 
neues Jahr, vor allem viel Gesundheit und Zufriedenheit.

Termine
An folgenden Terminen sind wir in der Kita am Brüchelwald (Am 
Tellplatzweg 5 - Seiteneingang) im ersten Obergeschoss, von 9:00 
bis 13:00 Uhr, für Sie da:
-	 Mittwoch, 21. Januar 2026
-	 Mittwoch,   4. Februar 2026
-	 Mittwoch, 18. Februar 2026

Bei Computer-, Handy- oder Tablet-Problemen können Sie jederzeit 
zu den o. g. Termine bei uns vorbeikommen. Wir werden dann ver-
suchen, Ihnen weiterzuhelfen.

Ansprechpartner
Manfred Crocoll und Heinz Lorenz  
(E-Mail: fotoarchiv@pcad2.de, Telefon 07222/200-817).

Internet
Im Internet finden Sie uns unter https://www.pcad2.de
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Feuerwehrfreunde

Terminübersicht 2026
Termine für das Jahr 2026
24.07.2026 Tellplatzbewirtung 20:00 Uhr 
25.07.2026 Tellplatzbewirtung 20:00 Uhr
26.07.2026 Tellplatzbewirtung 14:00 Uhr 

Musikverein 

Ein gutes Jahr 2026
Wir wünschen allen Musiker und Musikerinnen sowie unseren 
Mitgliedern und Freunde des Musikvereins ein erfolgreiches Jahr 
2026. Wir freuen uns auf die bevorstehenden Veranstaltungen und 
die damit verbundene Unterstützung. 

Probe Hauptorchester
- Fr., 09.01., 20:00 Uhr, Alte Schule

Weitere Termine
- �Sa., 17.01., 14:00 Uhr, Narrenbaumstellen Gruddenauhexe, Rat-

hausplatz. Musikalische Umrahmung

Wir trauern
um unser Fördermitglied Klaus Schukowski. Wir werden den Volks-
trauertag musikalisch umrahmen und seiner gedenken.

Carnevalclub ÖCC

Neujahrsgrüße - Karten für Sonntagssitzung noch erhältlich
Wir wünschen unseren Mitgliedern, Freunden des ÖCC und allen 
Bürgerinnen und Bürgern ein gutes neues Jahr 2026 voller Gesund-
heit und schöner Momente.

Und schon befinden wir uns in der „heißen“ Phase der Kampagne.
Gute Nachrichten haben wir für all die, welche noch keine Karten 
für unsere Prunksitzungen haben. Für die Sitzung am Sonntag, 
25.01.2026, um 17.11 Uhr gibt es noch Karten. 

Bei Interesse wendet euch bitte an folgenden Kontakt
Siegfried Peter, Rebgartenstr. 10 in Ötigheim
Telefon 07222/157050 ab 17 Uhr oder
per E-Mail an oetigheimercc.peter@gmx.de

Kartenausgabe
Die bestellten Karten können am Samstag, 17.01.2026 und Sonn-
tag, 18.01.2026 jeweils zwischen 10 und 12 Uhr in der Mehrzweck-
halle abgeholt und bezahlt werden. Es ist nur Barzahlung möglich!

Narrenzunft Etjer Mühlenjockel

Wir wünschen euch ein gutes neues Jahr!
Einladung: Häsabstauben am 6. Januar
Der Jahreswechsel ist vollbracht - und damit rückt auch die Fast-
nacht endlich wieder in greifbare Nähe! Am 6. Januar 2026 ist es so 
weit: Punkt 13:33 Uhr beginnt unser Fest am Badplatz. Dann stehen 
wir Etjer Mühlenjockel bereit, um unser Häs abzustauben und den 
Jockel erneut aus den Fluten zu holen. Und am schönsten wäre es, 
wenn ihr diesen besonderen Moment gemeinsam mit uns feiert!

Für euer leibliches Wohl ist natürlich bestens gesorgt: Freut euch 
auf herzhafte Servela, wärmende Gulaschsuppe und natürlich auf 
die Rückkehr unserer beliebten Jockelbar.
Kommt vorbei, feiert mit uns und genießt den Start in die närrische 
Zeit - wir freuen uns riesig auf euch!

Narrenfahrplan 2026
Fr.,	 09.01.2026	 Narrenbaumstellen Steinmauern
		  Narrenbaumstellen Bietigheim
Sa.,	10.01.2026	 Narrenbaumstellen Rauental
		  Narrenbaumstellen Muggensturm
So.,	11.01.2026	 44 Jahre Jubi-Umzug Nußloch
Fr.,	 16.01.2026	  Narrenlaterne Forbach
Sa.,	17.01.2026	 Narrenbaum Gruddenauhexe
		  Nachtumzug Hettenleidelheim
Fr.,	 23.01.2026	 ÖCC-Sitzung
Sa.,	24.01.2026	 Dämmerungsumzug Hörden
Sa.,	  31.01.2026	Hobo & friends Selbach
So.,	01.02.2026	  Narrensprung Kirrlach
Sa.,	07.02.2026	 Umzug Varnhalt
So.,	08.02.2026	 Umzug Bruchsal

Hauptfastnacht 2026
Do.,	12.02.2026	� Rathaussturm Etje, danach Schlempeln durchs 

Dorf, ÖCC
Fr.,	 13.02.2026	� Gugge im Schuppe Bietigheim			 

Narrenbaumstellen Oberweier
Sa., 14.02.2026	 Umzug Schöllbronn
		  25 Jahre 1. Bietjer Schdroosefetza
So.,	15.02.2026	 Umzug Munzingen
Mo.,	16.02.2026	 Umzug Bischweier
Di.,	 17.02.2026	 Umzug Rauental
		  20:00 Uhr Fastnachtsverbrennung Badplatz

Du hast Lust, bei uns zu schnuppern oder Mitglied zu werden?
Dann melde dich bei uns und schon bist du in der nächsten Sai-
son dabei. Nähere Infos findest du auf unserer Internetseite www.
muehlenjockel.de oder sprich uns einfach persönlich an! Natürlich 
gibt es auch die Möglichkeit, probeweise eine Häs auszuleihen 
und an einzelnen Umzügen als Gast mitzulaufen. Nach rechtzei-
tiger Rücksprache mit uns (persönlich oder auch per E-Mail) wird 
unsere Häswartin (Betina Harlacher) alles Notwendige für dich 
reservieren.

Künstlerkreis Ötigheim

Mit Zuversicht ins Jubiläumsjahr 

Stelldichein auf dem Weihnachtsmarkt: In der Woche vor Heilig-
abend trafen sich KKÖ-Aktive und ihre Partner vor der Bühne auf 
dem Festplatz zur Einstimmung auf die Feiertage. Von links: Brigitte 
Forcher, Sonja Weingärtner, Waltraud Weinstein, Günter und Beate 
Gerstenberg, Jany Geideck, Tina Lutz und Volker Kirst. Foto: KKÖ/vk
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Nächste KKÖ-Termine
Bitte beachten: Die offenen Werkstätten des KKÖ machen bis vor-
aussichtlich Ende Januar Winterpause. Der Neustart wird an dieser 
Stelle rechtzeitig bekannt gegeben.
6. bis 22. Januar: In der Mitgliederausstellung des Kunstvereins Art 
Ettlingen unter dem Motto „Ettlingen inspiriert, Teil 2“ sind auch 
Werke des KKÖ-Künstlers Volker Kirst zu sehen. Ort: Kronenstraße 5 
 in Ettlingen. Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 14 - 18, Samstag 
11 - 15 Uhr.
Freitag, 16. Januar, 10 - 15 Uhr: KKÖ-Neujahrsfeier im Gemeinde-
haus Alte Schule, Kirchstraße 3. Vorbesprechung: Montag, 12.01., 
18 Uhr, Milchhiesl, Kreuzstraße 8.
Der KKÖ ist offen für alle Interessierten. 
Weitere Informationen unter www.kuenstlerkreis-oetigheim.de
Kontakt: kk.oe@web.de

Männergesangverein

StimmKultur Ötigheim
Klangvoller Zauber im Advent:  
Die Winterrevue der StimmKultur begeistert das Publikum
Mit einer Mischung aus Vorfreude, Emotion und musikalischer 
Vielfalt hat die StimmKultur Ötigheim am Samstag vor dem 4. Ad-
vent ihre Winterrevue gefeiert - ein Abend, der einmal mehr zeigte, 
welche verbindende Kraft gemeinsames Singen entfalten kann. 
Die Chöre BelleAmie, SilberKlang und die MännerStimmen prä-
sentierten ein Programm, das sowohl künstlerisch anspruchsvoll 
als auch atmosphärisch dicht war.
Ein Abend voller Wärme und Gemeinschaft:
Schon beim Betreten des Saals lag ein besonderer Zauber in der 
Luft. Der Raum war in winterliches Licht getaucht, das Publikum 
erwartungsfroh - und die Sängerinnen und Sänger spürbar bereit, 
diesen Abend zu etwas Besonderem zu machen.
Die MännerStimmen Ötigheim brachten ihre charakteristische Mi-
schung aus starker Präsenz und warmem Timbre ein. Ihr Repertoire 
spannte einen Bogen von klassischen Chorsätzen bis zu moder-
nen Pop-Interpretationen - stets getragen von spürbarer Freude am 
gemeinsamen Singen.
Der Chor SilberKlang nahm die Zuhörer mit auf eine winterliche 
Reise. Ihre Stücke verbanden moderne Chorliteratur mit tradi-
tionellen Elementen und sie legten damit einen lebendigen und 
äußerst charmanten Auftritt hin.

Ein musikalischer Höhepunkt war der Auftritt von BelleAmie. Der 
Frauenchor überzeugte mit emotionaler Tiefe und einer beeindru-
ckenden stimmlichen Homogenität. Ihre Darbietungen reichten 
von zarten, fast schwebenden Balladen bis zu kraftvollen, ener-
giegeladenen Arrangements - vom lateinamerikanischen Tanz 
über klassische Chorliteratur bis hin zu amerikanischen Weih-
nachtsklassikern. Die Jubelstürme und Standing Ovations waren 
berechtigt. Besonders schön war dabei, dass einige Sängerinnen 
der VocalLadies aus Obergrombach die BelleAmie Damen bei drei 
Liedern unterstützen. Ein besonders schönes Zeichen der gewach-
senen Freundschaft zwischen den beiden Vereinen.	

Chormusik als zentrales Thema des Abends: Für besondere 
Momente zwischen den Chorvorträgen sorgen Marianne Geller 
und Hilde Frank mit einem kleinen humoristischen Sketch über 
Ötigheim. Für Reflexion sorgte Vorsitzender Sebastian Kühn, der 
ausgewählte Textpassagen aus Stefan Mosters Buch „Vom Glück, 
im Chor zu singen“ vortrug. Mosters Werk, das die vielfältige Welt 
der Chöre mit erzählerischer Leichtigkeit und großer Kenntnis 
beleuchtet, gilt schon jetzt als ein wichtiger und bemerkenswerter 
Beitrag zur aktuellen Chorszene.
Das Buch beschreibt, warum gemeinsames Singen Menschen be-
wegt, verbindet und glücklich macht, erkundet darin die kulturelle, 
soziale und emotionale Bedeutung des Chorgesangs und zeigt, 
wie tief dieses Gemeinschaftserlebnis in der Gesellschaft veran-
kert ist. Kein Abend hätte die im Buch beschriebene Erkenntnisse 
besser in gelebte Praxis umsetzen können als die Winterrevue der 
StimmKultur Ötigheim. 

Termine
Do., 08.01., 18:00 Uhr,	� Chorprobe BelleAmie in der  

Alten Schule, Raum 5/6 
Do., 08.01., 19:30 Uhr,	� Chorprobe MännerStimmen in der 

Alten Schule, Raum 5/6 
Mo., 12.01., 14.30 Uhr,	� Chorprobe SilberKlang im Geschwister- 

Scholl-Haus Do., 15.01., 18:00 Uhr, 
Chorprobe BelleAmie in der Alten 
Schule, Raum 5/6 

Do., 15.01., 19:30 Uhr,	� Chorprobe MännerStimmen in der 
Alten Schule, Raum 5/6 

Gesangverein Liederkranz

Ein frohes und glückliches Jahr 2026
wünscht der GV Liederkranz allen Ötigheimern, besonders seinen 
Mitgliedern, Sängerinnen und Sängern. 

Weihnachtsfeier am Sonntag, 17. Januar
Anstatt einer Weihnachtsfeier am Ende des vergangenen Jahres, 
richtet der GV Liederkranz eine kleine Winterfeier aus. Die Veran-
staltung am Samstag, 17. Januar beginnt um 18:30 Uhr im Ge-
schwister-Scholl-Haus. Damit möchte der GV Liederkranz das Jahr 
2025 endgültig abschließen.
Unsere drei Chorformationen werden für die entsprechende Unter-
haltung sorgen.
Kulinarisch versorgt werden wir vom Caterer „Na sowas“. Rüdiger 
Ernst und sein Team sorgen für Essen und Trinken.
Eingeladen sind natürlich alle Mitglieder, Partner und Freunde des 
Vereins mit uns ein paar gemütliche Abendstunden zu verbringen. 
Als Überraschung erwartet Sie im 2. Teil etwas Lustiges.

Vorbereitung der Weihnachtsfeier
Jedes Event braucht eine gewisse Vorbereitung, damit die Veran-
staltung gelingen kann. Deshalb bitten wir alle, denen es möglich 
ist, am Samstag, 16. Dezember, ab 13:00 Uhr um Mithilfe im Ge-
schwister-Scholl-Haus.

Männerchor
Für die Chorformationen geht die Winterpause vorüber. Der Män-
nerchor hat noch ein paar Tage und beginnt mit den Proben erst 
wieder am Dienstag, 13. Januar 2026, um 18:00 Uhr.

Good Vibrations
Für die Sängerinnen Sänger von Good Vibrations beginnt das Pro-
bejahr bereits am Donnerstag, 08. Januar, da der Chor am Sonntag, 
11. Januar um 11:00 Uhr beim Neujahrsempfang der Gemeinde 
musikalisch gefordert ist. 
Am Samstag, 10. Januar wird sich der Chor um 10:00 Uhr noch zu 
einer Generalprobe auf der Bühne der MZH treffen.
Ansonsten beginnen die Proben am Donnerstag, 8. Januar und am 
Donnerstag, 15. Januar, jeweils um 20:00 Uhr.
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Seniorenchor
Auch der Seniorenchor probt wieder am Donnerstag, 8. Januar ab 
18:00 Uhr. Wir wünschen allen einen guten Probenstart.

Termine
Do.,	 08.01, 18:00 Uhr -	 Seniorenchor; Chorprobenbeginn
Do.,	 08.01., 20:00 Uhr -	 Good Vibrations; Chorprobenbeginn
Sa.,	 10.01., 10:00 Uhr -	� Good Vibrations;  

Sonderprobe in der MZH
So.,	 11.01., 11:00 Uhr -	� Good Vibrations;  

Neujahrsempfang der Gemeinde
Di.,	 13.01., 18:00 Uhr -	 Männerchorprobe

Vorschau
Sa., 17.01., 18:30 Uhr - Winterfeier im GSH
Sa., 28.02., 18:00 Uhr - „Kiechlsamstag“/Helferabend

Volksschauspiele

Großzügige Spende vom Musikverein Ötigheim

Kurz vor Jahresende erhielten die Volksschauspiele eine beson-
ders erfreuliche Nachricht: Der Musikverein hat 1.500 € von seiner 
Gage für die Mitwirkung beim „Weißen Rössl“ 2025 gespendet. 
Gerade im Hinblick auf die bevorstehenden großen Investitionen 
wissen wir diese großzügige Unterstützung sehr zu schätzen. Wir 
bedanken uns herzlich beim Musikverein und freuen uns darauf, 
bald wieder gemeinsam auf der Bühne zu stehen.

Showkampf - Action, Leidenschaft und Bewegung für die Saison 
2027!
Ob du schon lange Teil der Volksschauspiele Ötigheim bist oder 
ganz neu Theaterluft schnuppern möchtest - jetzt ist der perfekte 
Moment, dich auf eine besondere Art einzubringen!
Für die Spielsaison 2027 suchen wir motivierte Mitwirkende, die 
Lust auf Showkampf bzw. Bühnenkampf haben. Auf dem Pro-
gramm stehen die Stücke „Zorro“, „Romeo und Julia“ und „Peter 
Pan“ - drei Produktionen voller spannender, dynamischer und 
emotionaler Szenen.
Beim Showkampf geht es um choreografierte Bewegung, Ausdruck 
und Teamarbeit. Die Kämpfe sehen spektakulär aus, bleiben aber 
immer sicher und kontrolliert. Neben Spaß und Kreativität sind 
auch Körperbeherrschung, Ausdauer und Teamgeist gefragt.
Damit wir euch optimal auf diese anspruchsvolle Aufgabe vorbe-
reiten können, starten wir bereits frühzeitig Anfang 2026 mit den 
ersten Trainingseinheiten. So habt ihr genug Zeit, Grundlagen zu 
erlernen, euch körperlich weiterzuentwickeln und als Team zusam-
menzuwachsen.
Du solltest mindestens 15 Jahre alt, fit und mit Begeisterung 
dabei sein. Schauspielerische Erfahrung ist keine Voraussetzung 
- wichtig ist die Freude an Bewegung und die Lust, etwas Neues 
auszuprobieren.

Die Termine für die ersten Trainingseinheiten stehen bereits fest
08.02.2026
22.02.2026
01.03.2026
15.03.2026
29.03.2026
Interessiert?
Dann melde dich bei:
Winni Engber, w.engber@volksschauspiele.de, 0151/61064158

TGÖ

TGÖ - Abteilung Turnen
Kinderturnen als Basis für ein sportliches Leben
Seit über 100 Jahren wird bei der TGÖ geturnt. In unserer Portraitser-
ie über die Turnabteilung geht es heute um zwei Mädchengruppen.

Zur Popmusik durch die Halle toben
Es ist ein Hin und Her. Mal nach rechts, mal nach links. Immer im 
Takt zur Musik. Laufen, immer laufen solange die Musik ertönt. Es 
ist Zeit zum Aufwärmen für etwa 30 Mädchen. Immer dienstags in 
der Mehrzweckhalle. Unter der Leitung von Claudia Hildenbrand 
bereitetet sich die Gruppe auf ihre Übungsstunde vor.
Aufwärmen mit Musik und dabei den Bewegungsdrang der Kinder 
nutzen. Claudia trainiert die Mädchengruppe der 5- bis 7-Jährigen 
seit 26 Jahren.
Zudem ist sie auch Übungsleiterin der Mädchengruppe ab 8 Jahren. 
Bewegung soll Freude machen. Man sieht es den Mädchen an, 
dass es hier auch tatsächlich so ist. Mal im Galopp, mal rückwärts 
gehen oder auf einem Bein durch die Halle springen.
Beim stoppen der Musik bitte einfach stehen bleiben!
Bei den wöchentlichen Übungsstunden geht es in der Altersgruppe 
der 5 bis 7-Jährigen 
hauptsächlich um 
die Heranführung 
der Kinder an die 
klassischen Turnge-
räte.
Und das ist dann 
auch der zweite Teil 
der Trainingsstunde. 
Ringe, ein Schwebe-
balken nur wenige 
Zentimeter über 
dem Hallenboden, 
eine Sprossenwand 
und Matten.
Mit präzisen Ansa-
gen erklären Claudia 
und ihre beiden Helfer Jana und Max den Mädchen die Übungen 
an den Geräten. An der Sprossenwand hochklettern, zwei Rollen 
vorwärts auf den Matten und auf dem Balken balancieren. Voller 
Begeisterung machen die Kinder mit und können es kaum erwar-
ten, an das nächste Gerät zu kommen.
Die Zeit vergeht dabei wie im Flug. Schon steht das Abschlußspiel 
auf dem Programm. Noch einmal geht es darum, dem Bewegungs-
drang der Kinder nachzugeben. Rennen, hüpfen und krabbeln auf 
Kommando. Ein Mix aus verschiedenen Bewegungsformen. „Knall, 
knall, knall, wir fliegen jetzt ins All,“ gibt Claudia vor. Und dann 
fliegen die Kinder los. Wieder zur Musik aus dem Lautsprecher. 
Und draußen vor der Halle warten bereits die Eltern, um ihre Kinder 
abzuholen. Keine Frage, auch in der kommenden Woche wird in 
der Mehrzweckhalle wieder mit viel Begeisterung Sport getrieben.
Mehr Informationen über das Kinderturnen, die gesamte Turn-
abteilung und die weiteren Sportarten bei der TGÖ gibt es unter 
anderem auf unserer Homepage unter www.tgoetigheim.de.

Hilfestellung erwünscht: Claudia Hilden-
brand trainiert bei der TGÖ zwei Mädchen-
gruppen
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Fußballverein

Neujahrsgrüße
Der FV Ötigheim wünscht allen Einwohnerinnen und Einwohnern 
Ötigheims ein frohes und gesundes neues Jahr 2026. Wir möchten 
uns an dieser Stelle auch noch einmal bei allen bedanken, die uns 
im vergangenen Jahr unterstützt haben. Ohne diese Hilfe wäre der 
FV Ötigheim nicht das, was er heute ist.
Wir freuen uns auf ein spannendes und erfolgreiches Jahr 2026 
mit euch.

Vielen Dank für einen erfolgreichen Weihnachtsmarkt 2025
Liebe Beteiligte, Besucher und Freunde. Vielen Dank für den gelun-
genen und erfolgreichen Weihnachtsmarkt 2025. Durch das große 
Engagement, die gute Zusammenarbeit und den Einsatz aller Hel-
ferinnen und Helfer wurde der Weihnachtsmarkt zu einem schönen 
Erlebnis für alle Besucherinnen und Besucher.
Wir schätzen die investierte Zeit und Mühe sehr und bedanken uns 
herzlich bei allen, die zum Erfolg beigetragen haben.

17. Sparkassen-Cup in Ötigheim

Am vergangenen Wochenende, von Freitag 02.01. bis Sonntag 
04.01.2026, wurde zum 17. Mal der Sparkassen-Cup in der Brü-
chelwaldhalle in Ötigheim durch die Jugendabteilung und den 
Förderverein des FV Ötigheim durchgeführt. An drei spannenden 
Turniertagen konnten 79 Mannschaften ihre Leidenschaft zum 
Fußball und ihr Können unter Beweis stellen.
Bereits am Freitag Nachmittag eröffnete die C-Jugend das Turnier, 
der Abend gehörte den Älteren aus der B-Jugend.
Am Samstag machte die G-Jugend bereits ab 9 Uhr den Auftakt und 
im Anschluss bewiesen die Kinder bei den D-Jugend-Turnieren ihre 
Spielfreude.
Der Samstag wurde durch das A-Jugend-Turnier am Abend been-
det.
Der Sonntagvormittag gehörte dann wieder den jungen Fußballer 
aus der F-Jugend, den Abschluss des dreitägigen Hallenturniers 
machte die E-Jugend ab dem Mittag.
Zusätzlich zu verschiedenen Speisen und Getränken wurde auch 
eine Tombola angeboten.
Die Einnahmen des gesamten Sparkassen-Cup fließen in den För-
derverein der Fußballjugend und kommen demzufolge auch der 
gesamten FVÖ-Jugend wieder zugute.
Ein großer Dank gilt den zahlreichen Helferinnen und Helfern für 
ihre tatkräftige Unterstützung sowohl im Vorfeld bei der Planung 
als auch an den drei Turniertagen selbst.
Ohne diese Unterstützung und tatkräftige Mithilfe wäre die Umset-
zung eines solchen Events nicht durchzuführen gewesen.

B-Jugendspielgemeinschaft Ötigheim/Steinmauern

5:3-Erfolg zum Vorrundenabschluss - SG Steinmauern 2 beendet 
Hinrunde mit Heimsieg
Mit einem verdienten 5:3-Heimsieg gegen den Rastatter SC/DJK  
e. V. hat die B-Jugend der SG Steinmauern 2 am Freitag, 21. Novem-
ber 2025, das letzte Spiel der Vorrunde erfolgreich abgeschlossen.
In einer unterhaltsamen und torreichen Begegnung zeigten die 
Spieler der SG Steinmauern 2 noch einmal großen Einsatzwillen 
und Spielfreude. Beide Mannschaften lieferten sich über die ge-
samte Spielzeit ein intensives Duell, bei dem die Gastgeber mehr-
fach ihre Offensivstärke unter Beweis stellten und sich am Ende 
verdient durchsetzen konnten. Mit diesem Erfolg verabschiedet 
sich die Mannschaft positiv aus dem Fußballjahr 2025.
Ein besonderer Dank gilt dem Sponsor, der die B2-Jugend mit 
neuen Trikots ausgestattet hat. In den letzten drei Spielen über-
zeugten diese nicht nur optisch, sondern gaben der Mannschaft 
vor allem im letzten Spiel noch einmal zusätzliche Motivation und 
Zusammenhalt auf dem Platz.
Nach Abschluss der Vorrunde steht die SG Steinmauern 2 aktuell 
auf Tabellenplatz acht. Auch wenn die Platzierung nicht ganz den 
eigenen Erwartungen entspricht, blickt das Team optimistisch auf 
die kommenden Spiele im neuen Jahr und wird die Winterpause 
nutzen, um sich weiterzuentwickeln.
Zum Jahresende bedankt sich die Mannschaft herzlich bei allen 
treuen Fans der B2-Jugend für die zahlreiche Unterstützung, das 
Zuschauen und Anfeuern bei den Spielen. Die SG Steinmauern  
2 wünscht allen Unterstützern, Familien und Freunden besinnliche 
Feiertage sowie einen guten und vor allem gesunden Start ins neue 
Jahr 2026.

Der FV 1919 Ötigheim e. V. im Internet
Facebook:	 FV 1919 Ötigheim e. V.
Homepage:	 https://fv-oetigheim.de
Instagram:	 @fv1919oetigheim

Tischtennisgemeinschaft

Am Freitag starte die Vorbereitung auf die Rückrunde!
Ergebnisse vom Wochenende
Über die Feiertage und den Jahreswechsel fanden keine Spiele 
statt!

Und schon geht es wieder los! Die Rückrunde steht vor der Tür!
Zunächst hoffen wir, dass alle gute in das neue Jahr gestartet sind 
und wieder vollen Tatendrang an die bevorstehenden Aufgaben 
herangehen können. Nachdem die Vorrunde nicht für alle Teams 
nach Wunsch verlief, müssen sich in der Rückrunde wieder ein 
paar mehr Erfolge, sprich Punkte einstellen. Sich dazu noch besser 
in Form zu bringen, stehen uns leider, durch die kurze Vorberei-
tungszeit, nicht sehr viele Möglichkeiten zur Verfügung. Deshalb 
sollten die wenigen Übungsstunden, die bis zum Start der zweiten 
Saisonhälfte verbleiben, von allen Aktiven der TTG-Mannschaften 
reichlich genutzt werden. Bereits am 23.01. stehen die ersten Be-
gegnungen der Rückrunde für die Herren auf dem Spielplan. Die 
TTG-Schülermannschaft startet erst Mitte Februar. Um die gesteck-
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ten Ziele der gesamten Saison noch zu erreichen, sollten wir, so 
gut wie möglich vorbereitet, an die Platten gehen. Also, wir sehen 
uns zahlreich, am Freitag, 09. Januar, zu den gewohnten Zeiten, 
beim Trainingsauftakt in der Brüchelwaldhalle

Die ersten Spiele der Rückrunde
Fr., 23.01., 19:30 Uhr,	 TTG Herren I - TB Sinzheim I
	 TTG Herren II - TuS Durmersheim II
Mo., 26.01., 20:30 Uhr,	 TTC Muggensturm - TTG Herren III

Termine zum Vormerken
Fr., 09.01., ab 17:30 Uhr Erstes Training nach der kurzen Weih-
nachtspause! Bitte nutzen! 
Fr., 23.01., Start der TTG Mannschaften in die Rückrunde.

Am Freitag, 09.01., findet das erste Training nach der Pause statt!
Wie bereits oben berichtet, findet am kommenden Freitag das 
erste Training nach der Pause über die Feiertage und den Jahres-
wechsel statt. Die Jugendlichen und Schüler starten um 17:30 
Uhr und die Herren, die sich nicht am Jugendtraining beteiligen, 
starten um 19:30 Uhr in die kurze Vorbereitung. Dienstag ist dann 
für den Nachwuchs um 18:00 Uhr Trainingsbeginn und die Herren 
beginnen, wie gewohnt, um 19:30 Uhr. Wir freuen uns über eine 
zahlreiche Teilnahme an den Übungsstunden.

Tennisclub 

Neujahrsgrüße
Das Präsidium und die Vorstandschaft des ÖTC wünschen allen 
Einwohnern von Ötigheim und Steinmauern ein gesundes, fried-
volles und glückliches neues Jahr!

Mannschaftsmeldungen 2026 
Der Ötigheimer Tennisclub nimmt im Sommer 2026 mit folgenden 
Mannschaften am Spielbetrieb teil:
Erwachsene:
Damen (4er), Damen 30 (6er), Herren 30 (6er), Herren 40 I (6er),
Herren 40 II (4er), Herren 60 (4er), Herren 70 (4er) 
Jugend:
Midcourt U10 (4er), Großfeld U12 (4er), Junioren U15 I (4er) und 
Junioren U15 II (4er).

Wer neu in einer der Mannschaften mitspielen möchte wendet 
sich bitte unter folgender Emailadresse „sport@oetigheimertenni-
sclub.de“ an unseren Sportwart Dennis Schmidt. 

Termine 2026
Montag, 09.02.2026	� 19.00 Uhr Mitgliederversammlung Gemein-

dehaus „Alte Schule“ Ötigheim (OG 2)
Samstag, 18.04.2026	� Offizielle Eröffnung der Sandplatzsaison 

2026 mit einem Tennis- und einem Boule-
turnier 

Samstag, 25.07.2026	 Sommerfest auf der ÖTC-Platzanlage 

Mitgliederversammlung
Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung am Montag, den 
9. Februar 2026, um 19 Uhr im Gemeindehaus „Alte Schule“ in 
Ötigheim.

Tagesordnung
1.	Begrüßung/Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.	Bericht des Präsidiumssprechers
3.	Bericht des Sport/Jugendwarts
4.	Bericht der Schatzmeisterin
5.	Bericht der Kassenprüfer
6.	Aussprache über die Berichte
7.	Entlastung des Vorstands
8.	Neuwahlen
9.	Verschiedenes

Anträge müssen bis spätestens Samstag, 24. Januar 2026 schrift-
lich an den Präsidiumssprecher Sven Becker (Rebgarten-straße 8, 
76470 Ötigheim oder beckersven@web.de) eingereicht werden.
Präsidium und Vorstand des ÖTC
Nähere Informationen rund um den Verein und zum Spielbetrieb 
auf unserer Homepage www.oetigheimertennisclub.de. Besucht 
uns auch gerne auf Instagram „oetigheimertennisclub“.

Schachclub

Ganz vorne mit dabei
Bei den Mittelbadischen Jugend-Einzelmeisterschaften in den Al-
tersklassen U12 und U10 haben unsere Nachwuchsdenker einmal 
mehr hervorragende Ergebnisse abgeliefert. 
Vor allem John Kambeitz lieferte bärenstark ab und wurde punkt-
gleich mit Turniersieger Konstantinos Konstantinidis Mittelbadi-
scher Vizemeister in der U12. Knapp dahinter landete auf Rang 4 
Yannick Ernst und Oliver Fraß wurde Siebter unter zwölf Teilneh-
mern.
Auch im U10-Wettberwerb gab es gute Resultate unserer Nach-
wuchskräfte. Benedikt Essig verpasste das Treppchen um einen 
halben Punkt und wurde Sechster, Hannes Schmidt (10.) und 
Niklas Suhm (11.) reihten sich jeweils drei Siegen in sieben Partien 
m Mittelfeld der Tabelle ein. Mit etwas mehr Turniererfahrung wird 
es da künftig sicherlich noch bessere Resultate geben.
Unser Dank geht auch an Bernd Kölmel und sein Team, das für 
die Turnierleitung zuständig war, sowie an Eltern und Freunde des 
Vereins für ihre Kuchenspenden.

Termine
Freitag, ab 17:00 Uhr: Jugendtraining für alle
Freitag, ab 19:30 Uhr: Erwachsenentraining
10./11. Januar 2026: 4. Spieltag
17. Januar 2026: Neujahrsblitz

Das Training der Schüler und Jugendlichen koordiniert Marcus Wor-
muth (m.wormuth@gmx.de; Tel. 0178/1046674). Anfänger aller 
Altersklassen sind herzlich eingeladen, vorbeizukommen. 
Bitte beachten Sie auch unsere Homepage: 
www.schachclub-oetigheim.de sowie unseren Facebook-Auftritt.

4. Spieltag
Das alte Jahr haben wir gerade erst hinter uns gelassen, schon geht 
es mit Volldampf ins Jahr 2026. An diesem Wochenende steht der 
nächste Spieltag aller vier Mannschaften an, der unter durchaus 
unterschiedlichen Vorzeichen steht. 
In der Verbandsliga Süd ist unsere 1. Mannschaft auf den letzten 
Tabellenplatz zurückgefallen und somit ist klar, dass endlich Punk-
te gesammelt werden müssen. Mit Brombach 2 erwartet unser 
Team am Sonntag allerdings den Tabellenzweiten und damit eine 
der schwersten Aufgaben überhaupt. 
Das Team aus dem Lörracher Stadtteil ist bisher ungeschlagen 
und - im Normalfall - an allen Brettern bärenstark besetzt. Da muss 
schon viel zusammenkommen, damit unserem Team ein Punktge-
winn gelingen kann. Aber vielleicht ist genau das die Chance. 
Die 2. Mannschaft hat in der Bezirksklasse bisher alle Hürden gut 
gemeistert und steht nicht unverdient an der Tabellenspitze. 
Am Samstag ist das Team beim Tabellenvierten Kuppenheim 3  
zu Gast und das wird wohl die erste, echte Standortbestimmung. 
Zumal die Knöpflestädter in Spielen gegen uns immer ganz beson-
ders motiviert auftreten.
Auch die 3. Mannschaft muss in der Kreisklasse nach Kuppenheim 
reisen, wo mit Kuppenheim 4 das Schlusslicht der Liga wartet. Je 
nachdem, mit welcher Aufstellung die Gastgeber aufwarten kön-
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nen, ist ein Erfolgserlebnis unserer Jungs nicht ausgeschlossen. 
Die 4. Mannschaft muss derweil nach Baden-Oos, wo mit der  
11. Mannschaft der OSG der aktuelle Tabellenführer wartet. Der 
Stärke der Kurstädter musste sich zuletzt auch unsere 3. Mann-
schaft beugen. Das wird richtig schwer.

Neujahrsblitz
All die zurückliegenden Jahre war das Weihnachts- oder Neu-
jahrsblitz der Auftakt für ein neues Schachjahr. 2026 ist nun 
erstmals alles anders. Erst nachdem wir den ersten Liga-Spieltag 
des Jahrs hinter uns haben, kommt in der kommenden Woche der 
Spassfaktor zu seinem Recht. Zunächst wird ab 13:30 Uhr ein Ju-
gendblitz-Turnier für die U18 gespielt, ehe kurz nach 16 Uhr Pizza 
und/oder Spanferkel serviert wird, so dass um 17 Uhr das allge-
meine Neujahrsblitz folgt. Wer jung und ausreichend spielwütig 
ist, darf demnach an beiden Turnieren teilnehmen.

Termine
Freitag, ab 17:00 Uhr:	 Jugendtraining für alle
Freitag, ab 19:30 Uhr:	 Erwachsenentraining
Samstag, 18 Uhr:	� Kuppenheim 3 - Ötigheim 2 

Kuppenheim 4 - Ötigheim 3 
OSG Baden-Baden 11 - Ötigheim 4

Sonntag, 10 Uhr:	 Ötigheim - Brombach 2
17.01.26:
13:30 Uhr:	 Neujahrsblitz U18, danach Spanferkel- und 
Pizzaessen, gefolgt vom Neujahrsblitz für alle

Das Training der Schüler und Jugendlichen koordiniert Marcus Wor-
muth (m.wormuth@gmx.de; Tel. 0178/1046674). Anfänger aller 
Altersklassen sind herzlich eingeladen, vorbeizukommen. 
Bitte beachten Sie auch unsere Homepage: 
www.schachclub-oetigheim.de sowie unseren Facebook-Auftritt.

Anglerkameradschaft

Neues vom Friedrichsee
Die Anglerkameradschaft Ötigheim wünscht allen ihren Mitglie-
dern ein gesundes und gutes neues Jahr.

Nachruf
Ende des letzten Jahres mussten wir uns von zwei treuen Mitglie-
dern verabschieden.
Die AKÖ trauert um Wolfgang Kühn und Jürgen Meinzer.
Sie werden uns immer in guter Erinnerung bleiben.

Verein für Deutsche Schäferhunde

Neujahresgrüße und Jahreshauptversammlung
Der Hundesportverein Ötigheim wünscht allen Mitgliedern und 
ihren Familien, allen Hundefreunden und Einwohnern ein glückli-
ches und gesundes neues Jahr 2026! Wir danken für die Unterstüt-
zung im vergangenen Jahr und freuen uns auf viele gemeinsame 
Begegnungen im kommenden Jahr. Den Hundeführerinnen und 
Hundeführern wünschen wir zudem weiterhin viel Freude bei den 
Trainingsstunden mit viel Engagement, Fleiß und Teamgeist.
Die Übungsstunden finden wie gewohnt mittwochs ab 18 Uhr und 
sonntags ab 10 Uhr statt.
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Freitag, 6. Fe-
bruar um 19 Uhr im Vereinsheim in Ötigheim statt. Hierzu sind alle 
Mitglieder herzlich eingeladen. Für das leibliche Wohl wird gesorgt 
und im Anschluss möchten wir den Abend bei einem gemütlichen 
Beisammensein ausklingen lassen.

Obst- und Gartenbauverein 1951

Ulmer Gartenkalender
Tee aus Thymian und Salbei
Ein schmackhafter und Husten stillender Tee lässt sich aus 
frisch geschnittenem Thymian und Salbei herstellen. Die beiden 
Halbsträucher sollten aber nicht zu weit heruntergeschnitten wer-
den, damit sie bei späten Frostperioden nicht zurückfrieren.

Wintergemüse auf dem Speiseplan
Setzen Sie in den Wintermonaten verstärkt klassische Winterge-
müse wie Sauerkraut, Grünkohl, Lauch und Knollensellerie auf den 
Speiseplan. Die darin enthaltenen Vitamine, Mineralstoffe und 
bioaktiven Substanzen haben besonders gesundheitsfördernde 
Wirkung.

Schutz vor Stachelbeermehltau
Der Amerikanische Stachelbeermehltau überwintert überwiegend 
als Pilzgeflecht in den Knospen der Triebspitzen von Stachelbeer-
sträuchern. Deshalb lässt sich durch einen Rückschnitt der Trieb-
spitzen das Infektionsrisiko deutlich senken. Entfernen Sie das 
Schnittgut vollständig. und geben Sie dieses aber nicht auf den 
Kompost, sondern entsorgen es am besten über den Hausmüll!

Apfelrezept
Über der Heizung aufgehängte oder auf Backpapier gelegte Apfel-
ringe trocknen schnell, verströmen ein angenehmes Aroma und 
befeuchten die Raumluft. Die gesunde Süßigkeit lässt sich den 
ganzen Winter aus in Scheiben geschnittenen Äpfeln aller Sorten 
leicht gewinnen. Welche Sorten am besten schmecken, sollten Sie 
selbst ausprobieren.

Bromelien zum Blühen bringen
Wenn die Bromelie nicht blühen will, schafft ein einfacher Trick Ab-
hilfe: Stecken Sie die Pflanze zusammen mit einigen reifen Äpfeln 
ein paar Tage in eine luftdicht verschlossene Plastiktüte. Die Äpfel 
geben Ethylengas ab, das die Blütenbildung anregt.

Vögel
Die großen Knospen von Laubgehölzen, aber auch die von Johan-
nisbeersträuchern sind in den Wintermonaten bei Vögeln sehr be-
liebt. Da die Tiere durch die Knospen vermutlich ihren Wasserbe-
darf stillen wollen, sollten Sie ihnen an frostfreien Tagen zusätzlich 
auch immer frisches Wasser bereitstellen.

KSC-Fanclub Etje

Ein gutes neues Jahr
Wir wünschen allen Ötigheimerinnen, Ötigheimern und allen KSC-
Fans ein gutes neues Jahr, vor allem viel Gesundheit und Zufrie-
denheit.

Mitgliederstand
Wir sind aktuell 212 Mitglieder und freuen uns sehr darüber, dass 
wir so einen tollen Zulauf in unserem im Oktober 2022 gegründe-
ten KSC-Fanclub Etje haben und dass es so viele KSC-Fans bei uns 
gibt.
Selbstverständlich freuen wir uns auch weiterhin immer über wei-
teren Zuwachs von KSC-Fans.
Bei Interesse bitte einfach unseren 1. Vorsitzenden Christian Ditt-
mar (0170/3240499, E-Mail: info@ksc-fanclub-etje.de) kontaktie-
ren.
Der Jahresbeitrag ist bis 16 Jahren kostenlos und beträgt ab dann 
18,94 Euro.

Der KSC-Fanclub Etje im Internet
E-Mail:	 info@ksc-fanclub-etje.de
Facebook:	 KSC-Fanclub Etje
Instagram:	 ksc_fanclub_etje
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FWG - Freie Wählergemeinschaft

Ein gutes neues Jahr und Jahresrückblick 2025
Wir wünschen allen Ötigheimerinnen und Ötigheimern ein gutes 
neues Jahr, vor allem viel Glück und Gesundheit.
Zum Jahresbeginn wollen wir auf ein ereignisreiches Jahr 2025 
zurückblicken:
Mitte Januar durften wir die neue Herzbank am Vorplatz der Wen-
delinuskapelle (ein Fotomotiv für Spaziergänger, Brautpaare, Tell-
platzgäste...) begutachten. Unsere ehemalige FWG-Gemeinderätin 
Rosalia Burkart hatte diese tolle Idee und die Gemeindeverwal-
tung hat das Ganze umgesetzt und das Bauhofteam den Vorplatz 
entsprechend neu und barrierefrei hergestellt.
Am 13. Februar 2025 haben wir die restlichen Bäume unseres 
Wahlversprechens (Pro Sitz - ein Baum) gepflanzt.
Im Außenbereich des Kindergartens Don Bosco konnten wir zwei 
Nussbäume und eine Trauerweide pflanzen.

V. l. n. r.: Daniela Zink, Martin Zittel, Christian Dittmar, Christoph 
Vetter, Benjamin Heck & Stephanie Gerstner

An den Aus-/Einfahrten beim Parkplatz in der Rosenstraße fanden 
zwei Esskastanien ihren Platz und beim Abenteuerspielplatz in der 
Morgenstraße konnten wir eine weitere Esskastanie pflanzen.
Somit haben wir, zusammen mit dem Amberbaum beim „alten“ 
Curatio, sieben Bäume gepflanzt und unseren Wahlslogan erfüllt: 
Sieben FWG-Plätze im neuen Gemeinderat - sieben Bäume für 
Ötigheim.
Leider sind eine Esskastanie beim Parkplatz in der Rosenstraße 
und die Esskastanie beim Abenteuerspielplatz in der Morgen-
straße nicht richtig angewachsen und werden deshalb nochmals 
ausgetauscht.
Neben vielen weiteren Vereinen und Gruppierungen waren auch 
wir wieder bei unserer mittlerweile schon zur Tradition geworde-
nen Aktion „MÖBS räumt auf“ auf der Ötigheimer Gemarkung am 
29. März 2025 unterwegs, um diese von allerlei Unrat zu befreien.
Es ist schon sehr erstaunlich und zugleich enttäuschend, was und 
wie viel wir Menschen in unserer Natur „entsorgen“.
Dennoch werden wir uns bei der nächsten Aktion wieder tatkräftig 
einbringen, sorgt die Maßnahme doch bei jedem Helfer für eine 
große innere Zufriedenheit. 
Am Samstag, 12. April 2025 fand unsere Putzaktion am Badplatz 
statt. Ausgestattet mit Freischneidern, Unkrautkratzern, Besen, 
etc. haben wir den Badplatz von Müll, Unrat und Unkraut befreit 

und gesäubert. Der Platz wurde mittlerweile von der Verwaltung 
durch eine Baumbank verschönert und lädt zum Verweilen und 
Ausruhen ein. Wir freuen uns sehr darüber, dass die alte Badestel-
le dadurch erneut aufgewertet wurde.
Auch 2026 werden wir diese Aktion selbstverständlich gerne wie-
derholen.
Am Samstag, 26. April 2025 hat zum ersten Mal unser Etjer Treff 
stattgefunden. Bei bestem Wetter gab es Bratwürste und Getränke.
Nach der Gartenarbeit konnten sich alle Ötigheimerinnen und Ötig-
heimer auf dem Weg zum oder vom Kompostplatz zu uns gesellen.
Es haben zahlreiche gute Gespräche stattgefunden, wir konnten 
die Bürgerinnen und Bürger über laufende oder zukünftige Projek-
te informieren oder auch Anregungen und Ideen mitnehmen.
Aber auch Bürger ohne Gartenabfälle haben den Weg zu uns ge-
funden. Wir sind begeistert, dass es so gut angenommen wurde. 
Für uns, ein voller Erfolg.
Beim großen Jubiläumsfest unserer Freiwilligen Feuerwehr haben 
wir am 1. Mai-Feiertag sehr gerne Schichten im Bier- und Geträn-
kestand übernommen.
Wir hatten, trotz dem großen Andrang, wie immer sehr viel Spaß 
dabei.
Auch auf diesem Wege nochmals herzlichen Glückwunsch an un-
sere Kameradinnen und Kameraden zu dem tollen Jubiläum und 
ihren Einsatz für das Gemeinwohl.
Mit einer leckeren Donauwelle haben wir uns, auch in diesem Jahr, 
am traditionellen Kuchenbuffet am 10. Mai 2025 unter dem Motto 
„Manege frei!/111 Kuchen für einen guten Zweck“ des Förderver-
eins für Ötigheimer Senioren in Pflegeeinrichtungen beteiligt.
Herzlichen Dank dafür, dass in Ötigheim so viel für unsere älteren 
und pflegebedürftigen Mitbürgerinnen und Mitbürger getan wird! 
Wir unterstützen dies gerne, selbstverständlich auch zukünftig.
Am Donnerstag, 15. Mai 2025 fand unsere ordentliche Mitglie-
derversammlung und unser erster FWG-Stammtischabend im Jahr 
2025 statt. Beides war sehr gut besucht.
Wir konnten bei der Mitgliederversammlung das ereignisreiche 
Vereinsjahr, welches von der Gemeinderatswahl im Juni 2024 
geleitet war, Revue passieren lassen und beim FWG-Stammtischa-
bend haben wir mit den vielen Anwesenden über unsere Gemein-
deratsarbeit gesprochen und, wie immer, wertvolle Hinweise 
aufgenommen und sie am Ratstisch entsprechend platziert.
An Christi Himmelfahrt haben wir wieder gerne eine Schicht beim 
Heggefeschd vom Musikverein übernommen.
Das Wetter spielte glücklicherweise mit und viele Besucherinnen 
und Besucher sind auf das beliebte und bekannte Fest gekommen.
Wir hatten, auch hier, wieder sehr viel Spaß bei der Arbeit.
Am Freitag, 8. August 2025 fand der FWG-Kinderferienspaß statt.
Stephanie Gerstner, Andrea Zittel und Christian Dittmar haben sich 
zusammen mit den Kindern den SWR in Baden-Baden angeschaut. 
Die Führung hat uns allerlei Infos zum Thema Radio und Fernse-
hen erfahren lassen. Auch die Erwachsenen waren erstaunt, wie 
manche Tricks funktionieren oder was die Technik alles „zaubern“ 
kann. Live oder Aufzeichnung, Attrappen oder echt, Film-Schmin-
ke, Geräusch-Effekte und vieles mehr.
Ein rundum sehr gelungener und lehrreicher Ferienspaß für die 
Kinder sowie die drei FWG-Gemeinderäte.
Unser zweiter FWG-Stammtischabend fand am 16. Oktober 2025 
statt. Auch dieser war wieder sehr gut, im Nebenzimmer des TGÖ-
Treffs, besucht.
Im gezielten Austausch über die Fragen und Sorgen der Ötigheimer 
konnte Einiges direkt vor Ort beantwortet und erklärt werden.
Andere Fragen nahmen die Fraktionsmitglieder zur weiteren Klä-
rung mit in den Gemeinderat und gaben Informationen und Rück-
fragen an die Verwaltung im Rathaus weiter.
Auch 2025 haben wir uns selbstverständlich wieder an der tollen 
Aktion: „Wir erleuchten unser Ötigheim - Etjer Adventsweg“ betei-
ligt.
Unser Stern leuchtete erneut im Clubhaus des Fußballvereins in 
der Mühlstraße.
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Des Weiteren treten wir weiterhin als Stern-Paten im „alten“ Cura-
tio und im „neuen“ Curatio auf.
Am Dienstag, 2. Dezember 2025 haben wir eine Schicht in der 
Weihnachtshütte vom Förderverein für Ötigheimer Senioren in 
Pflegeeinrichtungen vor dem Curatio-Seniorenheim übernommen.
Neben alkoholfreiem Punsch und Glühwein haben wir auch Brat- 
und Currywürste und natürlich auch Pommes für den guten Zweck 
verkauft.
Am Freitag, 12.12.2025, durften wir ein Türchen des Senioren- 
Adventskalenders öffnen und hatten gemeinsam mit den Bewoh-
nerinnen und Bewohnern des Curatios wieder einen unterhalt-
samen Nachmittag beim Weihnachts-Bingo. Es gab kleine Preise 
für alle, die „BINGO“ rufen konnten, über die sich die Gewinner 
rührend gefreut haben.
Auch 2026 werden wir uns wieder aktiv am Ötigheimer Dorfleben 
beteiligen und Eure Interessen am Ratstisch vertreten. Für euer 
Vertrauen und Eure Unterstützung bedanken wir uns recht herzlich.

Sitzend v. l. n. r.:  Andrea Zittel & Christian Woll
Stehend v. l. n. r.: Christoph Vetter, Christian Dittmar, Stephanie 
Gerstner, Matthias Reuter und Benjamin Heck

Die FWG Ötigheim im Internet 
Facebook:	 Freie Wähler Gemeinschaft Ötigheim
Homepage:	 https://freie-waehler-oetigheim.de
Instagram:	 FWG Ötigheim

Bündnis90/Die Grünen

Zum Jahresbeginn 2026
Ötigheim ist ein Ort mit großer kultureller Strahlkraft - und gleich-
zeitig eine Gemeinde, die vor wichtigen Zukunftsentscheidungen 
steht. 2026 möchten wir besonders die Themen Verkehrssicher-
heit, Klimaschutz und Ortsentwicklung begleiten und mit eigenen 
Schwerpunkten ergänzen.
Viele Bürgerinnen und Bürger wünschen sich sichere Wege zu 
Schule, Bahnhof und Festspielgelände. Ergänzungen im Mobili-
tätskonzept können hier viel bewirken.
Auch der Schutz unserer Landschaft rund um Ötigheim bleibt ein 
zentrales Anliegen.

In diesem Jahr findet zudem die Landtagswahl statt. Für den Wahl-
kreis Rastatt kandidiert erneut Thomas Hentschel, MdL. Seine 
Schwerpunkte - nachhaltige Mobilität, Klimaschutz und starke 
Kommunen - betreffen auch Ötigheim unmittelbar. Wir freuen uns 
auf viele Gespräche im Wahljahr.
Gemeinsam gestalten wir die Zukunft unseres Ortes und wünschen 
alles Gute für das neue Jahr!

Info

Der Grüne OV Südhardt ist der gemeinsame Ortsverband für die 
Gemeinden Au am Rhein, Bietigheim, Durmersheim, Elches-
heim-Illingen, Muggensturm, Ötigheim und Steinmauern. Wir 
gehören dem grünen Kreisverband Rastatt/Baden-Baden an. 
https://gruene-suedhardt.de
https://www.facebook.com/gruene.suedhardt
https://www.instagram.com/gruene.suedhardt/
https://bsky.app/profile/gruene-suedhardt.de

Kontakt
hallo@gruene-suedhardt.de

Die Linke OV Durmersheim

Bericht OV Die Linke Durmersheim vom Treffen am 12.12.2025
Gerechte Sozial- und Rentenpolitik statt Wehrpflicht und Aufrüs-
tung

TOP 1: Exkursion zum KZ Natzweiler-Struthof am So., 30.11.2025
Das KZ Natzweiler-Struthof ist das unserer Region nächstgelegene 
KZ mit allen seinen grausamen, mörderischen und unmenschli-
chen Begleitumständen. Der KV Die Linke Rastatt/Baden-Baden 
hat die Bus-Exkursion (25 TN) organisiert, um einmal mehr deutlich 
zu machen, warum unser Einsatz gegen Faschismus, Rassismus 
und Ausgrenzung heute so wichtig ist. „Nie wieder!“ ist kein leeres 
Versprechen - sondern unser Auftrag.
Das KZ N-S hatte auf rechtsrheinischer Seite im heutigen Ba-
den-Württemberg nicht weniger als 35 Außenlager, in denen Häft-
linge aus dem Stammlager Natzweiler ausgebeutet wurden. Einige 
dieser Außenlager bzw. Außenkommandos befanden sich auch im 
LK Rastatt , so in Iffezheim, Sandweier und RA-Niederbühl. 
Im Frühjahr 2026 planen wir einen Besuch in einem oder mehreren 
dieser Lagerorte, von denen heute jedoch allenfalls noch Gedenk-
tafeln existieren.

TOP 2: Landtagswahl (LTW) am 08.03.2026
Im WK 32 (Rastatt) wurde ebenso wie im WK 33 (Bade-Baden) die 
nötige Anzahl von 150 bestätigter Unterstützungsunterschriften 
erreicht, sodass wir in den Wahlkampf starten können. 
Inhaltlich liegen die innenpolitischen Schwerpunkte der Linken im 
Bereich Soziales, angefangen vom Kampf für ein gerechtes Ren-
tensystem bis hin zum Kampf gegen den Mietenwahnsinn und für 
mehr Sozialwohnungen und einen Mietendeckel. 
Unser bundesweit angebotener Heizkostencheck ist ein Renner, 
der bereits von Tausenden von Mieter*innen erfolgreich angewen-
det wurde. 
Das Eintreten gegen die Wiedereinführung der Wehrpflicht im 
Zusammenhang mit der drohenden Kriegsgefahr im Gefolge des 
Ukrainekriegs ist ein weiteres zentrales Thema. 
Die Linksjugend unterstützt in allen Städten die Schülerdemos 
gegen die Wehrpflicht. In Karlsruhe gingen am 05.12.2025 rund 
700 - 1000 Jugendliche auf die Straße. 

TOP 3: Bericht von der Haustüraktion in Durmersheim am 
09.11.2025
Haustüraktionen haben sich zum erfolgreichsten Mittel unserer 
Partei entwickelt, um mit unseren Mitmenschen ins Gespräch zu 
kommen. Die Probleme vieler mit Inflation, überhöhten Mieten 
und hohen Lebenshaltungskosten machen uns immer wieder klar, 
wie wichtig eine gute und konsequente Sozialpolitik für den ärme-
ren Teil unserer Gesellschaft ist.
Auch im Landtagswahlkampf werden wir weitere Haustüraktionen 
durchführen.
Das nächste OV- Treffen ist am Freitag, 09.01.2026, um 18 Uhr im 
Gasthaus „Lamm“, Durmersheim.
Interessierte sind wie immer herzlich eingeladen.
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St. Alexander - 
Katholische Kirche Rastatt

SEELSORGEEINHEIT SÜDHARDT-RHEIN
Pfarramtliche Mitteilungen, Informationen und Termine
Kontaktdaten
Pfarrer Klaus Dörner - 
bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de, 
Telefon 07245/93070,
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung.

Pastoralreferent Jonas Lamprecht - 
jonas.lamprecht@kath-suedhardt-rhein.de

Gemeindereferentin Andrea Bruckbauer - 
andrea.bruckbauer@kath-suedhardt-rhein.de 

Homepage Erzdiözese Freiburg: 
www.ebfr.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Ötigheim, Tel. 07222/24699
E-Mail-Adresse: oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de
Homepage: www.kath-suedhardt-rhein.de

Sprechzeiten:	 Dienstag 17.00 bis 18.00 Uhr und 
	 Donnerstag 10.00 bis 11.30 Uhr

Gottesdienstordnung 8. - 18. Januar 2026
Donnerstag, 08.01.2026: Hl. Severin
  7.30	 E-I	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
16.00	 Ö	 Hl. Messe im Seniorenzentrum Curatio

Freitag, 09.01.2026
10.30	 E-I	 Hl. Messe im Seniorenzentrum Haus Edelberg
18.30	 Bie	 Hl. Messe 

Samstag, 10.01.2026
16.00 	 Ö	 Taufe
18.00	 Ö	 Vorabendmesse

Sonntag, 11.01.2026: Sonntag der Taufe des Herrn
  9.00	 E-I	 Eucharistiefeier
10.30	 Bie	 Wort-Gottes-Feier
10.30	 St	 Eucharistiefeier

Montag, 12.01.2026
18.30	 Ö	 Abendgebet 

Dienstag, 13.01.2026: Heiliger Hilarius
  8.00	 St	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
18.00	 Ö	� Hl. Messe mit den Erstkommunikanten der 

Seelsorgeeinheit

Mittwoch, 14.01.2026
  7.45	 Bie	 Schülergottesdienst - hl. Messe
  8.00	 Ö	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier

Donnerstag, 15.01.2026
  7.30	 E-I	 Schülergottesdienst - hl. Messe
17.00	 Ö	� Rosenkranzgebet der Erstkommunionkinder in 

der Kirche

Freitag, 16.01.2026
18.30	 Ö	 Hl. Messe- für einen Verstorbenen 

Jahresgedächtnissse vom 01.01. - einschl. 17.01.2026
Alois Kutzer (2016); Maria Kohm, geb. Weingärtner (2021); Hns 
Hofmann (2021); Richard Ziegler (2018); Mariola Sybilla Nedza-Lu-
kowski (2023); Anton Kohm (2026); Gerhard Kühn (2017), Luitgard 
Schlotter, geb. Drexler (2017); Annemarie Kalkbrenner, geb. Kölmel 
(2020); Anja Schöchlin, geb. Speck (2019); Emma Elisabeth Stolze, 
geb. Wittmann (2022); Yvonne Katja Hellwig, geb. Krieg (2022); 

Samstag, 17.01.2026: Heiliger Antonius
18.00	 E-I	 Vorabendmesse

Sonntag, 18.01.2026: 2. Sonntag im Jahreskreis
  9.00	 Bie	 Eucharistiefeier mit Taufe
10.30	 Ö	 Eucharistiefeier
10.30	 St	 Wort-Gottes-Feier mit Kindersegnung		
Mitgestaltung: Musikgruppe

Gottes reichsten Segen
wünsche ich Ihnen allen zum neuen Jahr 2026, vor allem Gesund-
heit an Leib und Seele und alles, was man für ein erfülltes Leben 
braucht! Manches hat sich am 1.1.2026 ja geändert: Unsere vier 
Pfarreien der bisherigen Seelsorgeeinheit Südhardt-Rhein wurden 
unioniert mit der Pfarrei St. Alexander Rastatt. 
Unsere Pfarrkirche ist nun St. Alexander in Rastatt, unser Pfarrer ist 
jetzt unser bisheriger Dekan Ulrich Stoffers, ich selber bin „Koope-
rator mit dem Titel Pfarrer“. Strukturen und Bezeichnungen ändern 
sich, aber: Jesus Christus bleibt derselbe! 
So wollen wir zusammen mit ihm gemeinsam in die Zukunft ge-
hen, glaubend, dass er „der Weg, die Wahrheit und das Leben“ 
(Joh 14,6) ist. So möchte ich an dieser Stelle nochmals allen 
ganz herzlich danken, die in den zurückliegenden Jahren sich in 
den Gemeinden der SE Südhardt-Rhein in den verschiedensten 
Aufgaben eingebracht haben! Ein besonderes „Vergelts Gott“ den 
Gottesdienstbesuchern, all jenen, die das Gemeindeleben durch 
ihr Gebet mitgetragen haben! 
Meine herzliche Bitte: Engagieren Sie sich bitte weiterhin, seien 
Sie „lebendige Steine“, die sich nicht in erster Linie um tote Steine 
kümmern, sondern die ein „lebendiges Haus“ aus Glaube, Hoff-
nung und Liebe aufbauen bzw. erhalten! Schon im Voraus dafür: 
Besten Dank! Vor allem aber: Beten wir füreinander!
Mit herzlichen Grüßen und besten Segenswünschen 
Ihr Kooperator Klaus Dörner, Pfr.

Drei Könige sammeln Spenden für Kinder in Not

Pfarrer Klaus Dörner und Pastoralreferent Jonas Lamprecht mit den 
Ministrantinnen und Ministranten bei der Aussendung der „Hl. 
Drei Könige“. Foto: HG Köhler

Am 4. Januar wurden im Rahmen eines Gottesdienste Ministran-
tinnen und Ministranten ausgesandt, um als Hl. Drei Könige am  
5. und 6. Januar den Segen an Haustüren in Ötigheim zu schreiben.
„Schule statt Fabrik - Sternsingen gegen Kinderarbeit“ hieß das 
Leitwort der 68. 

Aktion Dreikönigssingen, die Beispielprojekte liegen in Banglade-
sch. 1959 wurde die Aktion erstmals gestartet. Mehr als 1,4 Mi- 
lliarden Euro sammelten die Sternsinger in den inzwischen 67 Ak-
tionsjahren, mit denen Projektmaßnahmen für benachteiligte und 
Not leidende Kinder in Afrika, Lateinamerika, Asien, Ozeanien und 
Osteuropa unterstützt wurden. 

Das Dreikönigssingen wird, bundesweit getragen vom Kindermis-
sionswerk“. Die Sternsinger‘ und vom Bund der Deutschen Katho-
lischen Jugend (BDKJ). 
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Katholisches Bildungswerk

Ein glückliches und gesegnetes neues Jahr
wünschen Petra und Gunther Eisele vom Kath. Bildungswerk der 
ganzen Bevölkerung, besonders jenen, die dem Bildungswerk und 
unseren Angeboten nahestehen.

Line Dance in Steinmauern
Die Line Dancers unter der Leitung von Brigitte Neusatz starteten 
in das neue Jahr bereits letzten Montag. Wer bei den Line Dancers 
mitmachen möchte, sollte sich vorher mit Frau Neusatz in Verbin-
dung setzen, Tel. 01573/6468419.
Am Montag, 12. Januar feiert die Gruppe das neue Jahr, Training ist 
erst wieder am Montag, 19. Januar.

Tanzkreis mit Monika Heck
 

Der Tanzkreis hatte am Di., 16. Dezember noch eine Aufführung im 
Haus Vitalis in Gaggenau. Mit Tänzen zu der Musik von „Alle Jahre 
wieder“, „Feliz Navidad“ und „Aber Heidschi Bumbeidschi“ haben 
sie die Seniorinnen und Senioren unterhalten. Als Zugabe gab es 
noch einen Lichtertanz auf „O du fröhliche“.
Der Tanzkreis beginnt am Dienstag, 13. Januar, um 15:00 Uhr wie-
der mit dem Training.

Ein Knochenjob
Wenn sich Archäologen speziell mit Knochen- und Skelettfunden 
befassen, kommen doch bei sorgfältiger detektivischer Arbeit oft 
überraschende Erkenntnisse über deren Leben und Sterben zuta-
ge. Bei Ausgrabungen einer mittelalterl. Richtstätte für Verbrecher 
(Allensbach) konnte sogar geklärt werden, wie die Hinrichtung 
erfolgte.
Dr. M. Francken vom Reg.präsidium Karlsruhe zeigt anhand von 
Knochenfunden (zum Anfassen!), welche Geheimnisse noch gelüf-
tet werden können oder aber weiterhin rätselhaft bleiben. 
Zu dem Vortrag lädt Sie das Kath. Bildungswerk ins Gemeindehaus 
St. Alexander/Rastatt (Murgstr. 3) am Donnerstag, 15. Januar, um 
19 Uhr herzlich ein. 

Termine
Mo., 12.01. im PGH - gemeinsame „Neujahrsfeier“ der Line Dan-
ce-Gruppen A und B
Di., 13.01., 15:00 Uhr im GSH - TanzkreisDo., 15.01., 19:00 Uhr in 
St. Alexander RA - Vortrag „Knochenjob“

Vorschau
Mo., 19.01., 17:30 Uhr im PGH -	 Line Dance-Gruppe B
Mo., 19.01., 19:30 Uhr im PGH -	 Line Dance-Gruppe A
Mi., 18.02., 09:30 Uhr im GSH -	� Beginn der „Atempausen“ in 

der Fastenzeit mit Frühstück
Do., 05.03., 19:00 Uhr im GSH -	� Start Alpha-Kurs mit einem 

Schnupperabend

Legende
GSH = Geschwister-Scholl-Haus, Kirchstr. 7a in Ötigheim
PGH = Kath. Pfarrgemeindehaus, Hauptstraße in Steinmauern

DREIEINIGKEITSGEMEINDE  
Evangelische Kirchengemeinde 
Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim

Gottesdienst mit Verabschiedung des alten und Einführung des 
neuen Kirchengemeinderates
Am 1. Advent 2025 wurde ein neuer Kirchengemeinderat gewählt. 
Am Sonntag, 11. Januar, feiern wir um 10 Uhr einen besonderen 
Gottesdienst in der evangelischen Kirche „Zum guten Hirten“ in 
Muggensturm: Der alte Kirchengemeinderat wird verabschiedet 
und der neue Kirchengemeinderat wird eingeführt. Den Gottes-
dienst gestaltet Pfarrerin Christina Wächter. Im Anschluss findet 
ein Empfang statt. Herzliche Einladung! 

Seniorencafé in Muggensturm am 8. Januar 
Am Donnerstag, 8. Januar, beginnen wir wieder mit unserem mo-
natlichen Seniorencafé. Zur gewohnten Zeit, um 15 Uhr, laden wir 
herzlich in die evangelische Kirche ein, um bei leckerem selbstge-
backenem Kuchen und Kaffee oder Tee gemütlich beisammen zu 
sein und miteinander ins Gespräch zu kommen. 

Voranzeige: AbendKirche am 18. Januar 
Am Sonntag, 18. Januar, feiern wir AbendKirche in der evangeli-
schen Kirche in Muggensturm mit Pfarrerin Christina Wächter und 
Team sowie besonderer Gitarrenmusik. Bitte beachten Sie die 
geänderte Uhrzeit, die ab 2026 für die AbendKirche gilt: Beginn ist 
bereits um 18 Uhr. Im Anschluss laden wir Sie recht herzlich zum 
Austausch ins Café Kirche ein. 

Das Café Kirche ist ab dem 12. Januar wieder für Sie geöffnet 

Das Café Kirche ist am Montag, 12.01. und 19.01., von 10 - 12 Uhr 
wieder für Sie geöffnet. Wir laden Sie ein zu Kaffee und Kuchen, 
zum Schmökern oder Unterhalten. Im Café Kirche gibt es feinen 
Kaffee, Tee, alkoholfreie Getränke und vor allem: ein tolles Team, 
das sich freut, wenn Gäste kommen! 

Dreieinigkeitsgemeinde Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim 

Beethovenstr. 39a, 76461 Muggensturm, Tel. 07222/81380 
Wir bitten unsere neuen Öffnungszeiten für das Ev. Pfarramt zu 
beachten. 

Öffnungszeiten
Di. und Do. 9.00 - 11.00 Uhr und nach Vereinbarung
dreieinigkeitsgemeinde.muggensturm@kbz.ekiba.de 
christina.waechter@kbz.ekiba.de 
www.evangelisch-rhein-murg.de
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Infoabende Berufliche Gymnsien Ettlingen  
(SG; BTG; AG)

Du bist im Sommer mit der Realschule fertig, möchtest aber weiter 
zur Schule gehen oder besuchst ein Gymnasium (Klasse 9 oder 10) 
und möchtest dich schulisch umorientieren?

Dann bist du bei uns genau richtig!
Besuche unsere Infoabende und informiere dich, wie es für dich 
weitergehen soll. Bei uns hast du zusätzlich zu den üblichen 
Hauptfächern ein weiteres spannendes neues Profilfach, in dem 
du wöchentlich 6 Stunden Unterricht hast und dir bereits wertvolle 
Inhalte für ein eventuelles nachschließendes Studium aneignest.
Du willst aber gar nicht oder gar keines der obigen Fächer studie-
ren?

Kein Problem - unabhängig vom gewählten Profilfach erwirbst du 
bei uns einfach eine allgemeine Hochschulreife, mit der dir alle 
Ausbildungs- oder Studiengänge offen stehen.

Und wie ist die Schule so?
Auf unserem Instaaccount (bvs_ettlingen) oder unserer Homepage 
(www.bvsse.de) erhältst du viele lebendige Einblicke in unser 
Schulleben.

Anmeldeschluss für das Schuljahr 2026/27 ist der 1. März 2026.

Wir freuen uns auf dich!
Deine „Bertha“

KVV / AVG informiert:

(Kuppenheim -) Rastatt - Karlsruhe: Nächtliche Einschränkungen 
bei den Linien S7, S71 und S8 im Januar
Die DB InfraGO führt Instandhaltungsarbeiten auf der Strecke zwi-
schen Kuppenheim und Karlsruhe durch.
Das führt in den Nächten
- von Donnerstag, 15. Januar, auf Freitag, 16. Januar,
- von Freitag, 16. Januar, auf Samstag, 17. Januar, und
- von Sonntag, 25. Januar, auf Montag, 26. Januar,
jeweils zwischen 22 und 4 Uhr zu Einschränkungen auf den AVG- 
Linien S7, S71 und S8.
In den oben genannten Zeiträumen entfallen zwischen Karlsruhe 
Tullastraße - Durmersheim - Rastatt Bahnen (- Kuppenheim, nur in 
der Nacht 25. auf 26. Januar) Bahnen der Linien S7, S71 und S8.
Ein Schienenersatzverkehr (SEV) wird eingerichtet:
- �jeweils Karlsruhe Hbf (Vorpl.) - Durmersheim - Rastatt  

(-Kuppenheim, nur 25./26.01.)
- �Neu: Die Ersatzbusse der AVG zwischen Karlsruhe und Rastatt 

halten ab dem 15. Januar zusätzlich in Rheinstetten Merkurstraße  
am P+R-Parkplatz. Dort besteht eine Übergangsmöglichkeit zwi-
schen SEV und der Linie S2.

Ausnahmen/Sonstiges:
- �Am 16. Januar beginnt der erste Zug der Linie S7/S8 erst in Karls- 

ruhe Hbf (Abf. 04:38 Bahn- hofsfhalle) und fährt ohne Halt bis 
Rastatt und dann weiter nach Freudenstadt/Baden-Baden; SEV 
Karlsruhe Hbf (Vorpl.) - Durmersheim - Rastatt

- �S71 Karlsruhe Hbf (22:49) - Baden-Baden (23:18) entfällt am  
23. und 25. Januar.

Fahrgäste werden gebeten die entsprechenden Informationsaus-
hänge an den betroffenen Haltestel- len zu beachten. Weitere 
Informationen zum Fahrplanangebot der AVG gibt es online unter 
avg.info/fahrplan/fahrplanauskunft

Polizeipräsidium Offenburg informiert

Schnupperdienst beim Verkehrsdienst-Außenstelle Bühl  
am 14. Januar 2026 
Bist du zwischen 16 und 21 Jahre alt, wohnst im Stadtkreis Ba-
den-Baden, im Landkreis Rastatt oder Umgebung und hast schon 
immer davon geträumt, einen Einblick in die spannende Welt der 
Polizeiarbeit zu erhalten? Dann ist unser Schnupperdienst bei der 
Verkehrspolizei in Bühl genau das Richtige für dich!
Am 14. Januar 2026 hast du die einzigartige Gelegenheit, die 
Arbeit unserer Kolleginnen und Kollegen bei der Verkehrspolizei 
hautnah zu erleben. 
Von den Bereichen „illegales Tuning“ und komplexen Verkehrs-
unfällen über die Begleitung von Gefahrguttransporten bis hin 
zur Verkehrskontrolle - bei uns bekommst du einen umfassenden 
Einblick in die vielfältigen Aufgaben der Verkehrspolizei.

Wann und Wo findet der Schnupperdienst statt? 
Wo? - Verkehrsdienst-Außenstelle Bühl, Fridolin-Stiegler-Straße 3, 
77815 Bühl Wann? - Mittwoch, 14. Januar 2026, ab 17 Uhr 

Was musst du tun, um dabei zu sein? 
Ganz einfach! Melde dich bis zum 12. Januar 2026 an und teile 
uns folgende Informationen per Telefon oder E-Mail mit: Deinen 
vollständigen Namen (Vorname und Nachname) Dein Geburtsda-
tum oder dein aktuelles Alter Deine Erreichbarkeit (Handynummer 
oder E-Mail-Adresse) Deinen Wohnort Und ganz wichtig: Ein kurzer 
Motivationsspruch, warum du beim Schnupperdienst dabei sein 
möchtest! 

Kontaktiere uns:
Telefon 0781 21-1345 oder 0781 21-1343 
E-Mail: offenburg.berufsinfo@polizei.bwl.de 
Wir sind gespannt auf deine Nachricht und freuen uns darauf, dich 
beim Schnupperdienst begrüßen zu dürfen. Nutze diese Chance, 
um einen Einblick in die Arbeit der Polizei zu gewinnen und viel-
leicht sogar den Grundstein für deine zukünftige Karriere zu legen.

Polizeipräsidium Offenburg informiert

Tipps der Polizei zum Thema Schneefall und Glatteis
1. �Nehmen Sie frühzeitig einen Wintercheck vor. Wichtige Voraus-

setzung für sicheres Fahren bei Eis und Schnee ist die richtige 
Bereifung.

2. �Kratzen Sie vereiste Fensterscheiben vor der Fahrt vollständig 
frei und füllen Sie ausreichend Frostschutzmittel in die Schei-
benwaschanlage.

3. �Befreien Sie Scheinwerfer und Tagfahrlicht von Schmutz und 
schalten Sie Tagfahr- oder alternativ Abblendlicht bei schlechter 
Sicht auch tagsüber ein.

4. �Fahren Sie mit angepasster Geschwindigkeit und halten Sie 
ausreichend Abstand.

5. �Lassen Sie bei extremen Wetterverhältnissen nach Möglichkeit 
das Auto stehen und nutzen Sie öffentliche Verkehrsmittel.

Auflösung
des Rätsels

Foto: © Clipdealer/DEIKE
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Ledercouch
3- und 2-Sitzer, dunkelbraun,
sehr guter Zustand, preisgüns-
tig abzugeben.
Telefon 01590/6 35 05 48

Anwaltskanzlei

sucht zusätzliche Mitarbeiter  
für Sekretariat

auf Mini-Job-Basis und/oder halbtags

Bewerbungen unter: info@kanzlei-franck.de

Kleinanzeigen

Stellenanzeigen

Foto: © Usbeck/DEIKE

Zubereitung 
Rosenkohl in Salzwasser ca. 8 Min. 
bissfest kochen. In eiskaltes Wasser 
geben und abtropfen lassen. Etwas 
Kochwasser au� angen. Knoblauch 
fein hacken, Schalotten fein würfeln. 
Walnusskerne in einer Pfanne bei mittle-
rer Hitze rösten. Abkühlen lassen und grob ha-
cken. Ofen auf 180 Grad Umluft vorheizen. 70 Gramm Butter in ei-
ner Pfanne zerlassen. Mit der restlichen Butter eine Au� au� orm 
fetten. Schalotten und Knoblauch in der Pfanne dünsten. Walnüsse 
und Maronen zufügen, ca. 4 Min. mitdünsten. Crème fraîche mit Zi-
tronensaft und 3 EL Kochwasser vom Rosenkohl vermischen und mit 
dem Käse und Rosenkohl in die Pfanne geben, abschmecken. In die 
Au� au� orm geben und ca. 30 Minuten backen. Schorten/DEIKE

Rosenkohl-Maronen-Au� auf
© Bouyssou/DEIKE

Zutaten für 4 Personen

800 g Rosenkohl, 4 Schalotten, 300 g Maronen (vorgegart) 

1 Knoblauchzehe, 120 g Walnusskerne, 80 g Butter

1 TL Zitronensaft, 100 g geriebener Appenzeller

250 g Crème fraîche, 1 Prise Muskat

Salz, Pfe� er

© Bouyssou/DEIKE

Schweizer Rezept 
Vorbereitungszeit: ca. 60 Minuten 

(inkl. Backzeit)

fein hacken, Schalotten fein würfeln. 
Walnusskerne in einer Pfanne bei mittle-

1 TL Zitronensaft, 100 g geriebener Appenzeller

250 g Crème fraîche, 1 Prise Muskat

Foto: © Clipdealer/DEIKE
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Wir haben auch für Ihre Anzeige
einen Platz frei.

anzeigen@ 
duerrschnabel.com
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Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Wolfgang Kühn
1954 - 2025

Danke sagen wir für die vielen bewegenden Zeichen der Anteilnahme, Wertschätzung 
und Freundschaft, die uns beim Abschied von Wolfgang auf so vielfältige Weise ent-
gegengebracht wurden.

Unser besonderer Dank gilt:
- Herrn Penka, Pfr. i. R. für die tröstende Ansprache
- den Vereinen für die Nachrufe,
- den Schulkameraden Jahrgang 1954
- der SG Bestattung Steven Görner für die hilfreiche Begleitung und
 schöne Gestaltung der Trauerfeier

Die herzliche Anteilnahme hat uns sehr berührt.

Im Namen der Angehörigen:
Werner Kühn

Ötigheim, im Januar 2026

✰
✰

✰
✰

✰

✰

Damit der Abschied

und tröstlicher ist.
würdevollerein

Der Tod ist das Tor zum Licht
am Ende eines mühsam gewordenen Weges.
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S T E I N S C H L A G R E P A R A T U R

Autoglas-Service
Tel. 07245/8 27 76

Speyerer Str. 73 · 76448 Durmersheim
M. Zikofsky

Ihr Partner für Autoscheiben und Kamerakalibrierung

Geschäftsstelle Ötigheim
unter neuer Leitung:

Joe Schneider

07229 6020
76470 Ötigheim

über uns!
Erfahren Sie mehr

@duerrschnabelpunktcom 


